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Die Stadtmusikkapelle Wörgl begleitet 
euch mit ihren Platzkonzerten 

durch den Sommer Seite 29



TALFEST
OBERAU

08.-11. August

64.WildschönauerAuf zum Talfest!
Nutzen Sie die kostenlosen Shuttle-Busse in der Wildschönau an allen vier Tagen.
Zustiegsmöglichkeiten an allen Postbushaltestellen.

www.bmk-oberau.at #tagewiediese

Donnerstag 08. August 2019
Zum Talfest Von Auffach (Gondelbahn) nach Oberau zu
  „jeder vollen Stunde“ von 19:00 bis 22:00 Uhr (außer 21:00 Uhr)
  Von Niederau (Klausenhof) nach Oberau zu
  „jeder halben Stunde“ von 19:30 bis 22:30 Uhr (außer 21:30Uhr)

Vom Talfest  Rückfahrt nach Auffach um 
  „Dreiviertel“ von 21:45 bis 00:45 Uhr
  Rückfahrt nach Niederau um 
  „Viertelnach“  von 22:15 bis 01:15 Uhr

Freitag 09. August 2019
Zum Talfest  Von Auffach (Gondelbahn) nach Oberau  zu
  „jeder vollen Stunde“ von 19:00 bis 01:00 Uhr (außer 00:00 Uhr)
  Von Niederau (Klausenhof) nach Oberau  zu
  „jeder halben Stunde“ von 19:30 bis 01:30 Uhr (außer 00:30 Uhr)
  Von Wörgl (Bahnhof und Wildschönauer Bahnhof) 
  um 20:00 Uhr und 21:00 Uhr

Vom Talfest  Rückfahrt nach Auffach um 
  „Dreiviertel“ von 22:45 bis 03:45 Uhr (außer 23:45Uhr)
  Rückfahrt nach Niederau um 
  „Viertelnach“ von 23:15 bis 04:15 Uhr (außer 00:15 Uhr)
  Rückfahrt nach Wörgl um 04:15 Uhr

Samstag 10. August 2019
Zum Talfest  Von Auffach (Gondelbahn) nach Oberau  zu
  „jeder vollen Stunde“ von 17:00 bis 01:00 Uhr (außer 00:00 Uhr)
  Von Niederau (Klausenhof) nach Oberau zu
  „jeder halben Stunde“ von 17:30 bis 01:30 Uhr (außer 00:30 Uhr)
  Von Wörgl (Bahnhof und Wildschönauer Bahnhof) 
  um 20:00 Uhr und 21:00 Uhr

Vom Talfest  Rückfahrt nach Auffach um 
  „Dreiviertel“ von 20:45 bis 03:45 Uhr (außer 23:45 Uhr)
    Rückfahrt nach Niederau um
  „Viertelnach“ von 21:15 bis 04:15 Uhr (außer 00:15 Uhr)
  Rückfahrt nach Wörgl um 04:15 Uhr 

Sonntag 11. August 2019
Zum Talfest Von Auffach (Gondelbahn) nach Oberau  zu
  „jeder vollen Stunde“ von 10:00 - 18:00 Uhr (außer 14:00 + 15:00 Uhr) 
  Von Niederau (Klausenhof) nach Oberau zu
  „jeder halben Stunde“  von 09:30 bis 18:30 Uhr (außer 14:30 + 15:30 Uhr) 

Vom Talfest  Rückfahrt nach Auffach  
  um „Dreiviertel“  von 11:45 bis 22:45 Uhr (außer 13:45 + 14:45 Uhr)
  Rückfahrt nach Niederau um 
  „Viertelnach“ von 11:15 bis 22:15  Uhr (außer 14:15+15:15)

210 JAHRE BMK

KFZ-Werkstätte - Mobiler Service
Dorfplatz 3 • A-6321 Angath
Tel. 0664/4321402

210 JAHRE BMK OBERAU

GROSSER FESTUMZUG  
13:30 Uhr Thema: Rund ums Holz
 anschließend Konzerte der Kapellen aus Oedingen, 
 Kramsach, Mühltal, Niederau und Auffach.

10:00 Uhr Frühshoppen im Festzelt.
 Eintritt: 4 Euro 

14:00 Uhr
 Eintritt: 5 Euro bis 18:00 Uhr 

 Eintritt: ab 18:00 Uhr 9 Euro  
 inkl. Bonusbier bis 19:30 Uhr

21:30 Uhr

18:00 Uhr

22:00 Uhr

DIE LAUSER

FRANZ POSCH & 
SEINE INNBRÜGGLER

08:30 Uhr
 Hl. Messe in der Pfarrkirche Oberau 

 mit dem Musikzug OEDINGEN
 aus dem Sauerland

DJANETSKIS

DIE INNSBRUCKER BÖHMISCHE

INT. ALPENCUP RANGGELN

BLASKAPELLE  
GEHÖRSTURZ
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 Die Lauser aus der Steiermark, Partystimmung und 
 Feierlaune auf höchstem Niveau! #Lauser,leider geil!
 Eintritt: 9 Euro 
 inkl. Bonusbier bis 19:30 Uhr

19:30 Uhr Acoustic Live Band Warm-Up

20:00 Uhr Einmarsch der BMK Oberau  
20:30 Uhr Festkonzert der BMK Oberau
 Bieranstich im Festzelt durch Bgm. Hannes Eder.
 Eintritt Frei!

Wir danken bereits jetzt allen Anrainern unseres Festplatzes in Endfeden für Ihr 
Verständnis. Ein weiterer Dank gebührt allen direkten Helfern und Gönnern für Ihre 
Unterstützung. Sie alle tragen zum Gelingen des Festes wesentlich bei.

Mocht`s mit!
„Ruck ma friara aus, gemma friara noch Haus.

Ihr weaschts es nit berein, an naxtn Tog toats ench sicha gfrein!“

Ihre Bundesmusikkapelle Oberau             www.bmk-oberau.at

FESTPROGRAMM

INT.

ALPENCUP

RANGGELN

Unter dem Ranggeln versteht 

man eine Art des Ringens im 

Alpenraum. Die besten 

Ranggler „kämpfen“ im
 Ring um 

den begehrten „Hoagmoartite
l“

Samstag  14.00 Uhr 

GENUSSVOLLE ZEITEN

FRÜHSTÜCKSBUFFET
Montag bis Sonntag von 07.00 – 10.00 Uhr

€ 15,-/Person inkl. Kaffee, Tee, Kakao, Prosecco und Säfte…
RESTAURANT-ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag - Samstag 14.00 – 22.00 Uhr · Sonntag Ruhetag (außer Frühstück)
Für Feiern ab 30 Personen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Fühl die Tiroler Natur.

Familie Radinger | 6324 Mariastein 14 | Tirol - Österreich | T: +43 5332 56717 | F: +43 5332 56717-7 | hotel@mariasteinerhof.at | www.mariasteinerhof.at

JEDEN MITTWOCH

GRILLABEND!
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Hitze brütet über der Stadt. Die Men-
schen lechzen nach Abkühlung. Selbst im 
Schatten sind die Temperaturen kaum er-
träglich. Erst die Abendstunden bringen 
etwas Frische. Kühle Getränke finden rei-
ßenden Absatz. 
Dennoch war Feierstimmung zu spüren. 

Das neue Feuerwehrhaus wurde trotz der 
Hitze in allen Ehren seiner Bestimmung 
übergeben. Traditionsvereine, Feuerweh-
ren der Umgebung und jede Menge Eh-
rengäste wohnten dem Festakt bei. Auch 
eine Abordnung unserer Partnergemein-
de Albrechtice nad Orlici konnte begrüßt 
werden. Die Standschützen unter dem 
Kommando von Stanis Jaworek feuerten 
eine Ehrensalve für die Feuerwehr ab, ehe 
Pfarrer Theo Mairhofer das Haus segnete.
Große Achtung gebührt dabei jenen Ver-
einen, die in voller Adjustierung in sen-
gender Sonne ausharrten. Mein herzli-
cher Dank ihnen allen!

Die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Stadt konnten sich beim Tag der offenen 
Tür von der Schlagkräftigkeit der Feuer-
wehr und anderer Blaulichtorganisationen 
überzeugen. Modernstes und historisches 
Gerät konnte bestaunt werden. Auch für 
Speis und Trank war bestens gesorgt.

Dass die Ansprachen der Ehrengäste im 
Inneren der Halle kaum zu verstehen wa-
ren, tat der Festeslaune der Wörglerinnen 
und Wörgler keinen Abbruch. Es war ihr 
Feuerwehrhaus, zu dessen Errichtung sie 

mit ihren Steuergeldern beigetragen hat-
ten, das zu bestaunen war. 

Mit Sicherheit ist es eines der größten 
und modernsten Feuerwehrhäuser des 
Bezirks, ausgestattet mit einem umfas-
senden Katastrophenlager und moder-
nem Gerät, um im Ernstfall effizient hel-
fen zu können.

Doch nicht allein dieses einmalige Fest 
wurde gefeiert. Es gibt in Wörgl auch klei-
ne, beschauliche Feste, die die Menschen 
an Sommerabenden in die Bahnhofstra-
ße locken. Die Wörgler Sommernächte 
erfreuen sich steigender Beliebtheit, die 
Bahnhofstraße wird immer mehr zur Fest-
meile. Neben dem Stadtfest, das längst 
Institution geworden ist, dem Brezensup-
penfest und den anderen Veranstaltungen 
könnten die Sommernächte, organisiert 
von der Stadtmarketing Wörgl GmbH mit 
Unterstützung der Raiffeisenbank Wörgl 
und der Ferienregion Hohe Salve, zu ei-
nem festen Bestandteil sommerlicher Ver-
anstaltungen werden. (Beim zweiten Fest 
waren so viele gekommen, dass sogar zu 
wenig Getränke vorhanden waren – das 
heißt: Das Fest ist ausbaufähig! ;-) )

In diesem Sommer begehen wir allerdings 
auch ein Fest, das mich traurig stimmt. 
Pfarrer Theo Mairhofer verlässt uns, ein 
anderer Aufgabenbereich wurde ihm zu-
gewiesen. Am 10. August sagen wir ihm 
– leider nicht „Auf Wiedersehen“ sondern 
„Lebe Wohl“. 

Festlichkeiten und Feiern sind die Inseln 
im Meer des Alltags. Wir sollten sie ge-
nießen, jeder nach seiner Fasson. 

Sehr geehrte Damen und Herren, ich 
wünsche Ihnen viele persönliche Festtage 
in diesem Sommer.

Ihre Bürgermeisterin 
Hedi Wechner

Fo
to

: 
Bi

rg
it 

K
öl

l

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser

Foto: Stefan Ringler
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Lebensgeschichten

Februar 1945. Im Luftschutzkeller beim 
Gasthof Lamm in Wörgl sitzt ein 5jäh-

riger Bub. Dann eine laute Explosion. Eine 
amerikanische Fliegerbombe ist weit-
ab des eigentlichen Ziels beim Gasthof 
Lamm detoniert. Diese Erinnerung hat 
sich bei Richard Schipflinger nachhaltig 
eingebrannt. Niemals wird er das ver-
gessen. Den lauten, gewaltigen Bomben-
schlag, die anschließende Panik, die Ver-
wüstung. 

Das ist aber nicht das Einzige, was ihm ein-
schneidend in Erinnerung blieb. So auch der 
tragische Unfalltod seines älteren Bruders 
Pepi 1956 direkt vor der Haustür. Aber auch 
so viele schöne Erlebnisse mit seiner Familie, 
seinen Freunden und Wegbegleitern. Von 
Anfang an: Der schicksalhafte Unfalltod sei-
nes Bruders hatte für Richard dramatische 
Folgen. Weil ihn sein Vater nun Zuhause be-

nötigte, musste Richard schweren Herzens 
seine Mechaniker-Lehre abbrechen. 

„MOTORSPORT WAR MEINE LEIDEN-
SCHAFT“
Seiner Liebe zu motorgetriebenen Fahrzeu-
gen hat das allerdings keinen Abbruch ge-
tan. Obwohl seine Mutter das ganz und gar 
nicht gerne gesehen hat. Trotzdem! Beinahe 
unbemerkt und im Halbverborgenen ver-
folgte Richard seine Motorsportleidenschaft 
weiter, schraubte und drehte gemeinsam 
mit Franz Albert an seinen Autos und war 
bei diversen Rennen auch erfolgreich. Das 
Weerberg-Rennen steht da ebenso auf sei-
ner Siegerliste wie eine Tiroler Meisterschaft. 
Ein Unfall mit fünffachem Überschlag ge-
meinsam mit seinem Freund Franz war dann 
allerdings Anlass, seine Motorsportleiden-
schaft an den Nagel zu hängen. Dafür war 
dann auch seine Renate mitschuldig.

EINE FRAU VERÄNDERT SEIN LEBEN – EIN 
BISSCHEN ZUMINDEST
1962 war eine wichtige Zäsur im Leben von 
Richard Schipflinger. Denn in diesem Jahr 
lernte er nach dem Schifahren beim „Fünf-
Uhr-Tee“ in der Almbar in Niederau seine 
Renate kennen. „Nach fünf Jahren habe 
ich sie dann zum Traualtar geführt“, sagt 
Richard mit einem verschmitzten Lächeln, 
„…und es war die beste Entscheidung in 
meinem Leben“. Die Jahre darauf wurden 
seine beiden Söhne Josef und Markus gebo-
ren, mit denen er manch schöne Erlebnisse 
hatte. So auch bei der traditionellen Rehfüt-
terung zu Weihnachten. „Die großen, stau-
nenden Augen der beiden Buben werde ich 
nie vergessen, wenn die Rehe aus dem Wald 
kamen und den Futtertrog aufsuchten“. Die 
Jagd war übrigens auch eine seiner Leiden-
schaften. Obwohl er nie ein Trophäenjäger 

„Ich habe immer versucht, etwas zu geben“
Richard Schipflinger im Gespräch mit BGM Hedi Wechner

Wusste viel zu erzählen: Richard Schipflinger mit BGM Hedi Wechner und Frau Renate. Foto: Stadtgemeinde Wörgl



5

STADTAugust 2019

gewesen ist. Das hat er immer den anderen 
überlassen.

SPORT WAR SEIN LEBEN
Abseits des Motorsports war Richard in die-
ser Zeit auch Teil der legendären Wörgler 
Eishockeymannschaft. Beinahe schwär-
merisch erzählen Zeitzeugen von dieser 
Mannschaft, die Anfang der 60er wahrlich 
keinen guten Einstand hatte. Gut erinnert 
sich Richard noch an das erste Meister-
schaftsspiel gegen Kitzbühel II, bei dem es 
eine empfindliche 0:12 Niederlage setzte. 
Und an das anschließende Retourspiel, das 
mit 1:21 verloren ging. „Aber wir wurden 
von Jahr zu Jahr professioneller und besser. 
Mit dem ehemaligen IEV-Spieler Karl (Glatz) 
Kapferer wurde ein Trainer engagiert. Die-
ser und auch regelmäßiges Training formten 
dann eine Mannschaft, die landauf, landab 
gefürchtet war. „Gemeingefährlich war da-
mals aber auch die Ausrüstung. Um unsere 
Schienbeine zu schützen, haben wir Lesezir-
kelzeitungen verwendet, von einem Mund-
schutz keine Rede“, erinnert sich Richard 
Schipflinger gerne zurück.

VIEL FÜR DIE GEMEINSCHAFT GELEISTET
Richard Schipflinger hatte immer schon 
viel für die Gemeinschaft übrig. Soziales 
Engagement war ihm deshalb ein beson-
deres Anliegen. So engagierte er sich mit 
großem persönlichen Einsatz beim Wörgler 
Rettungsdienst, war neben Franz Schnellrie-

der, der die Rettungsleitstelle hauptberuf-
lich leitete, freiwilliger Fahrer und Ersthelfer 
in Personalunion. Wie seine Kollegen Franz 
Hofer, Rupert Hagleitner und Hans Egger. 
„Wir mussten uns damals eben um alles 
selbst kümmern. Viele schlaflose Nächte 
und so manch erschütternde Erlebnisse in-
klusive. Aber wir taten es trotzdem gerne, 
auch wenn es nicht immer einfach war“. 
Das war’s aber noch lange nicht. Gerne er-
innert er sich auch an seine aktive Zeit bei 
der Wörgler Feuerwehr zurück. Und auch 
an seine Anfänge dort. Denn auch bei der 
Feuerwehr musste man damals erfinderisch 
sein, um den Anforderungen gerecht zu 
werden. Und so fand sich immer ein Weg. 
Alte Fahrzeuge wurden in kameradschaftli-
cher Zusammenarbeit mit den anderen Feu-
erwehrkollegen angekauft und in Eigenleis-
tung für den Feuerwehreinsatz umgebaut. 
Tankwagen ebenso wie Kommandofahrzeu-
ge. Alles in Eigenregie. „Das alles wäre aber 
nicht möglich gewesen, wenn uns damals 
nicht Karl und Helmuth Farthofer so unter-
stützt hätten“, weiß Schipflinger, der immer 
noch mit Leib und Seele Florianijünger ist. 
Über 60 Jahre ist er dort nun schon Mit-
glied, war auch gerne Kommandant. 

DAS WAR’S NOCH LANGE NICHT…
Die Liste könnte man eigentlich ewig fort-
setzen. Dass er nicht nur so nebenbei lange 
Zeit auch Obmann beim TVB in Wörgl und 
der Dorfinteressentschaft war, soll aber an 

dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben. Und 
so ist dann auch nicht verwunderlich, dass 
Richard Schipflinger zahlreiche Auszeich-
nungen zu Teil wurden. So erhielt er die 
Ehrenmitgliedschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr sowie des TVB. 1994 wurde er mit 
dem Ehrenring der Stadtgemeinde Wörgl 
ausgezeichnet. Jener Stadt, für die er sich 
zeitlebens so engagiert hat.

POST SKRIPTUM
Seine Liebe zu Wörgl und seiner Heimat 
nahm aber auch so manche für Außen-
stehende skurrile Züge an. So hat Richard 
Schipflinger die eine oder andere Urlaubs-
fahrt mit der Familie nach Italien unverrich-
teter Dinge wieder abgebrochen und fuhr 
alleine wieder zurück. Abgeholt hat er sie 
dann schon auch wieder. Ganz klar. Aller-
dings im Railjettempo. Das Rennfahrergen 
lässt grüßen. Übrigens: Mittlerweile ist Ri-
chard Schipflinger bereits Uropa. Die kleine 
Marie ist nun der Mittelpunkt der Großfami-
lie, Sohn Josef und Schwiegertochter Marti-
na gehen in ihrer Großelternrolle ganz auf, 
Mutter Lisa und Tante Theresa haben eben-
falls alle Hände voll zu tun, um die kleine, 
quicklebendige Marie in Zaum zu halten. Ein 
Segen für Richard Schipflinger, für den die 
Familie trotz seiner vielen Arbeit und seiner 
unzähligen Nebenbeschäftigungen immer 
an erster Stelle stand.

War nach anfänglichen Schwierigkeiten eine gefürchtete Landesliga-Ost-Mannschaft: Der TEC Wörgl. Stehend v.l.n.r. Gerd Mehr, Hubert Andratsch, Siegfried Winkler, Günther 
Ladstätter, Siegfried Oberrauch, Horst Schneck, Josef Riedhart vulgo „Badl-Pepi“. Sitzend v.l.n.r. Herrmann Rampl, Ernst Hager, Richard Schipflinger, Josef Zupanz.
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Aus der Sicht unserer Gemeindevertreter

In der vergangenen Gemeinderatssitzung am 9. Juli 2019 
haben wir gemeinsam mit der „Bürgerliste Wörgler Volks-
partei“, dem „Team Wörgl“ und den „Wörgler Grünen“ 
einen Antrag für mehr Transparenz bei der Wohnungs-
vergabe gestellt. Da es keine Protokolle für den Ablauf der 
Wohnungsvergabe gibt und wir auch nicht im Wohnungs-
ausschuss vertreten sind, sehen wir hier dringenden Hand-
lungsbedarf.

Heutzutage ist eine präzise Dokumentation zur Nachvoll-
ziehbarkeit in allen Bereichen vorstellig, deshalb ist für uns 
der Einspruch vom Sozialreferenten Christian Kovacevic 
nicht nachvollziehbar, da nur durch eine Aufzeichnung die 
ordnungsgemäße Wohnungsvergabe in Wörgl gewährleis-

tet werden kann. Also warum sollte diese Einsicht den Frak-
tionsführern und Gemeinderäten verwehrt bleiben?
Der Antrag kam aufgrund einiger Anfragen unserer Bürg-
erInnen zustande, die von Missständen bei der Wohnungs-
vergabe sprechen. Unter anderem wurden das Punktesys-
tem beanstandet, die Zurücksetzung der Warteliste ohne 
jegliche Information an die Wohnungssuchenden und auch 
die Vergabe an Nicht-WörglerInnen wurde kritisiert.
 
Unsere Aufgabe als gewählte Vertreter unserer BürgerInnen 
besteht darin, hier klare Verhältnisse zu schaffen, um eine 
ordnungsgemäße Vergabe der Wohnungen gewährleisten 
zu können. Unter dem Motto: „Vertrauen ist gut, Kontrolle 
(und Nachvollziehbarkeit) ist besser.“

Wollen wir nicht in absehbarer Zeit vor dem Scherbenhau-
fen ERDE stehen, müssen wir jetzt handeln. Experten sind 
der Meinung, wir hätten mit dem Handeln schon vor 30 
Jahren beginnen müssen um das Schlimmste abzuwenden.

Was hindert uns eigentlich, die beinahe täglich vermittel-
ten Informationen in Sachen Klimawandel auch im Alltag 
umzusetzen und zum Beispiel, statt ungesunde Industriezu-
cker-Produkte Obst und Gemüse zu knabbern, statt teures, 
in Plastikflaschen abgefülltes Tafelwasser Leitungswasser zu 
trinken?

Als Helm- und Gurtpflicht eingeführt wurden sahen viele 
reflexartig die individuelle Freiheit in Gefahr. War es Angst 
vor Bevormundung oder doch nur die Gewohnheit, dass 
diese Pflichten vorerst als lästig betrachtet wurden? Inzwi-
schen gibt es keine Zweifel mehr an den positiven Aspek-
ten dieser gesetzlichen Maßnahmen.  Aufklärung, Infor-
mation und Appelle an die Vernunft reichen nicht um die 
vom Menschen verursachte Klimaerwärmung zu stoppen. 

Es wird klare Spielregeln (für Wirtschaft und Konsument/
innen) in Form von gesetzlichen Vorgaben brauchen, denn 
wir werden nicht plötzlich und freiwillig unsere Gewohnhei-
ten aufgeben. Andernfalls würden die meisten Menschen 
mehr an die frische Luft gehen, weniger Alkohol trinken, 
sich gesund ernähren, regional einkaufen und den Großteil 
der Wege mit dem Rad oder zu Fuß zurücklegen. Niemand 
würde sich oder anderen schaden! 

Freiwillig werden wir nicht auf Wegwerf-Plastik verzichten 
und Fleisch, wenn überhaupt, nur noch aus artgerechter 
Tierhaltung konsumieren. Auch nicht ausschließlich öko-
logisch und fair produzierte Kleidung tragen, den eigenen 
PKW nur noch in Ausnahmefällen verwenden und die Zen-
tren in Dörfern und Städten autofrei gestalten.  

Wissen und Einsicht führt nicht automatisch zu Verhaltens-
änderungen. Gesetzliche Vorgaben und Richtlinien sind 
zwingend notwendig. Je früher desto besser! Es gibt keinen 
Planeten B!

Es war eine allgemeine Erleichterung in Österreich zu spü-
ren, als Ende 2017 allmählich klar wurde, dass die unglück-
liche und ungeliebte rot-schwarze Koalition nach neun Jah-
ren des totalen Stillstandes endlich beendet werden würde. 
Die neue türkis-blaue Regierung legte sofort mit großem 
Tempo los und brachte von Anfang an viele, lang überfäl-
lige, Reformen auf den Weg. Dies wurde mit hohen Ver-
trauens- und Beliebtheitswerten in der Bevölkerung gou-
tiert und es schien endlich wieder etwas im Land weiter zu 
gehen.

Allerdings wurde schon in den Koalitionsverhandlungen 
klar, dass der einzige Reformmotor in der neuen Regierung, 
und wohl auch in Österreich, die FPÖ war und auch immer 
noch ist. Bei allen großen Brocken stieß man auf erbitterten 
Widerstand der ÖVP und musste jede auch noch so wich-
tige Reform hart erkämpfen. So wurde die Verschlankung 
der Sozialversicherungen, die lange überfällige Pensionser-
höhung, die Verschärfungen im Strafrecht, das Nein zum 
Uno-Migrationspakt und auch der wichtige Familienbo-
nus-Plus allesamt von den Freiheitlichen in das Regierungs-

programm hineinverhandelt. Umso seltsamer ist es nun, 
dass die Volkspartei mit Sebastian Kurz die Erfolge der tür-
kis-blauen Regierung für sich verbuchen möchte und damit 
hausieren geht. Wenn es nach ihr gegangen wäre, dann 
hätte sich in Österreich auch in den letzten beiden Jahren 
nichts geändert und auch diese Regierung hätte weiterge-
wurstelt wie die Vorgängerregierungen mit schwarzer Be-
teiligung. Daher muss man wissen, dass eine Stimme für die 
Volkspartei bei der nächsten Nationalratswahl eine Stimme 
zur Rückkehr in alte Muster und vergeudet sein wird. Der 
einzige Reformmotor in Österreich sind wir Freiheitlichen.

Um das besser zu veranschaulichen, reicht ein Blick in unse-
re Heimatstadt Wörgl. Die Volkspartei regiert im Land Tirol 
und der Landeshauptmann hat uns vor Jahren bereits für 
2018 einen fertigen Hochwasserdamm versprochen. Mitt-
lerweile ist das Jahr 2018 Geschichte und der Damm immer 
noch nicht einmal in Planung. Genauso eine Umsetzungs-
moral bei ihren Versprechungen muss man von der ÖVP 
leider auch auf Bundesebene erwarten.

Mangelnde Transparenz bei der Wohnungsvergabe

Die Erderwärmung stoppen – schaffen wir das?

Kopiermaschine Kurz
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Junge Wörgler Liste
Michael Riedhart

Wörgler Grüne
Richard Götz

Freiheitliche Wörgler Liste 
Carmen Schimanek
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Richtlinie für den Heizkostenzuschuss 2019/2020
Das Land Tirol gewährt für die Heizperiode 2019/2020 nach 
Maßgabe der folgenden Richtlinie einen einmaligen Zuschuss zu 
den Heizkosten. Der Antrag kann im Bürgerbüro des Stadtam-
tes Wörgl von 01.07.2019 bis einschließlich 29.11.2019 gestellt 
werden. Der Heizkostenzuschuss beträgt einmalig € 250,00 pro 
Haushalt.

Antrags- bzw. zuschussberechtigt sind alle Personen mit auf-
rechten Hauptwohnsitz im Bundesland Tirol gem. § 3 TMSG

NICHT ANTRAGS- BZW. ZUSCHUSSBERECHTIGT SIND:
•	Personen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung eine laufende 
Mindestsicherungs/Grundversorgungsleistung beziehen, 
•	Bewohner/innen von Wohn- und Pflegeheimen, Behinderten-
einrichtungen, Schüler- und Studentenheimen

FÜR DIE ANTRAGSTELLUNG GELTEN FOLGENDE NETTO – 
EINKOMMENSGRENZEN:
•	€ 910,00 pro Monat für allein stehende Personen
•	€ 1.380,00 pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaf-
ten
•	€ 230,00 pro Monat zusätzlich für das 1. und 2. und
•	€ 160,00 für jedes weitere im gemeinsamen Haushalt lebende, 
unterhaltsberechtigte Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe
•	€ 500,00 pro Monat für die erste weitere erwachsene Person 
im Haushalt
•	€ 340,00 pro Monat für jede weitere erwachsene Person im 
Haushalt

Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens, das sind alle 
Einkünfte, die den im gemeinsamen Haushalt lebenden / ge-
meldeten Personen zufließen, berücksichtigt. Das monatliche 
Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen (13. und 

14. Gehalt) zu ermitteln. Einkommen, die nur 12 x jährlich be-
zogen werden (z. B. Unterhalt, AMS-Bezüge, Pensionsvorschuss, 
Kinderbetreuungsgeld), sind auf 14 Bezüge umzurechnen

BEI DER ERMITTLUNG DES MONATLICHEN EINKOMMENS 
SIND NICHT ANZURECHNEN:
•	Pflegegeldbezüge
•	Familienbeihilfen
•	Wohn- und Mietzinsbeihilfen
•	Einkommen der minderjährlichen Kinder im gemeinsamen 
Haushalt
•	Witwengrundrenten nach dem KOVG
•	Beschädigtengrundrente nach dem KOVG einschließlich der 
Erhöhung nach § 11 Abs. 2 und 3 KOVG
•	Rentenleistung nach dem Heimopferrentengesetz
•	Erhöhte Ausgleichszulage

BEI DER ERMITTLUNG DES MONATLICHEN EINKOMMENS 
SIND IN ABZUG ZU BRINGEN:

•	Zu leistende Unterhaltszahlungen / Alimente, soweit gericht-
lich festgelegt sind

DEM ANSUCHEN SIND FOLGENDE UNTERLAGEN IN KOPIE 
ANZUSCHLIESSEN:
•	Monatliche Einkommensnachweise aller im gem. Haushalt ge-
meldeter Personen
•	Einkommen der volljährigen Kinder im gem. Haushalt
•	Melderechtliche Bestätigung der Wohnsitzgemeinde am An-
tragsformular

Ein kleines Dankeschön 
an die Schülerlotsen
Ein traditionelles Dankeschön in Form 

einer Einladung ins Restaurant Strand-
bad in Kirchbichl gab es für die rund 50 
Schülerlotsen der Gemeinden Wörgl und 
Kirchbichl, die während der Schulzeit 
tagtäglich für einen sicheren Schulweg 
für alle Schülerinnen und Schüler sorg-
ten. 

Wörgls Vizebürgermeister Hubert Auf-
schnaiter, wie auch Kirchbichls Bürger-
meister Herbert Rieder betonten in diesem 
Zusammenhang unisono, dass es in Zeiten 
wie diesen nicht mehr selbstverständlich 
sei, sich unentgeltlich für die Gemeinschaft 
einzubringen. Umso erfreulicher ist es dann 
auch, dass dies bei den Schülerlotsen nach 
wie vor so ist. Als kleines „Vergelt’ s Gott“ 
gab’s ein gemeinsames Abendessen, das 
keine Wünsche offenließ. Fo
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Erste Straßensanierungen ab dem Spätsommer

Schüler der Friedensiedlung können aufatmen

„Das schlimmste aller Laster, Wörgl, ist dein 
Straßenpflaster“ – dieser Spottvers war in 
den 30er Jahren des vorigen Jahrhunderts 
ein gern zitierter Reim, um die desolate In-
frastruktur in der Gemeinde Wörgl zu be-
schreiben. 

Für den damaligen Bürgermeister Michael 
Unterguggenberger im Sommer 1932 Grund 
genug, mithilfe des Freigeldexperimentes unter 
anderem die verwahrlosten Straßenzüge wie-
der instand zu setzen. So übel wie damals kann 
man den Straßenzustand in Wörgl gegenwär-
tig natürlich nicht beschreiben. Trotzdem sieht 
BGM Hedi Wechner darin wieder eine der 
dringlichsten Aufgaben innerhalb der Stadtpo-
litik. Und so werden mithilfe der neugeschaffe-
nen Straßenmillion ab dem Spätsommer auch 
erste Projekte umgesetzt. Als erste Straße wird 
der Angatherweg und anschließend in seiner 
Verlängerung die Poststraße saniert. Dort fin-

den derzeit Grabungsarbeiten für den Ausbau 
der Fernwärme der Stadtwerke Wörgl statt. Be-
reits im Herbst sollen mit der KR Martin-Pich-
ler-Straße und der Johann-Seisl-Straße weitere 

Straßenzüge folgen. Und auch im nächsten 
Jahr stehen weitere Straßensanierungen auf 
der Agenda des Bauamtes. Diese werden aber 
noch mit diversen Bauvorhaben abgestimmt.

Nachdem ein Gehweg in Richtung Schulzentrum aufgrund An-
rainerbeschwerden seitens der Stadt geschlossen werden musste, 
war der Aufschrei betroffener Familien groß. Denn nun mussten 
die Kinder einen erheblichen und verkehrsbelasteten Umweg über 
die Brixentalerstraße in Kauf nehmen, um in die Schule zu kom-
men. Auch für BGM Hedi Wechner eine unbefriedigende Situa-

tion, die es galt, zu lösen. Nach mehreren Gesprächsrunden mit 
dem Eigentümer der angrenzenden Felder konnte nun eine Eini-
gung erzielt werden. Nach dieser wird beginnend ab der Wehr-
burgstraße ein neuer Gehweg in Richtung Schulzentrum errichtet, 
der öffentlich zugänglich ist. Geplante Fertigstellung ist Anfang 
September 2019.

Noch wird fleißig gegraben. Nach Beendigung der Fernwärme-Grabungsarbeiten wird der Angatherweg zwischen 
Ladesstraße und Bahnhofsareal saniert.
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Entlang der eingezeichneten Linie wird der neue Gehweg entstehen.
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Neue Ehrenamtskoordinatorin in Wörgl
Die Nachfolgerin der bisherigen Ehrenamtskoordinatorin 

Christine Deutschmann heißt Ingrid Egger. Seit 1. Juli ist sie 
in Amt und Würden. Am Montag, den 8. Juli stellte sie sich nun 
den freiwilligen ehrenamtlichen Mitarbeitern der Stadtgemeinde 
vor.
 
Über 50 waren gekommen, um bei Kaffee und Kuchen die neue 
Ehrenamtsführung kennen zu lernen und mit ihr einige Gedanken 
auszutauschen. Auch für die Referenten des Sozialausschusses GR 
Christian Kovacevic und GR Jasmin Oberhauser ein Pflichttermin. 
Kovacevic betonte im Rahmen seiner Begrüßungsrede dann auch die 

besondere Wichtigkeit des Ehrenamtes vor allem im Sozialbereich. 
„Ohne die ehrenamtlichen Helfer müsste die Stadt viel zusätzliches 
Geld aufbringen, um seinen sozialen Verpflichtungen nachkommen 
zu können“, so Kovacevic, der dann auch Ingrid Egger herzlich be-
grüßte. Sie verabsäumte es nicht, sich allen Ehrenamtlichen vorzu-
stellen und kann dabei auf eine interessante berufliche Vergangen-
heit zurückblicken. Unter anderem war sie Privatkundenbetreuerin 
einer großen Bank, ehe sie in den Sozialbereich wechselte und das 
Studium für Nonprofit-, Sozial- und Gesundheitsmanagement absol-
vierte. Als ehrenamtliche Erwachsenenvertretung ist die frischgeba-
ckene Koordinatorin auch für das Vertretungs-Netz zuständig. 
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Foto: wilhelm maierHeimleiter Harald Ringer, Werner Massinger (SH-Pflegedienstleiter), Franz Stifter (Pflegedienstleitung Gesundheits- Sozialsprengel), Ingrid Egger 
(Ehrenamtskoordinatorin), Maria Steiner, GF Michaela Fabiankovits (Gesundheits- Sozialsprengel), GR Jasmin Oberhauser), GR Christian  Kovacevic.

Ingrid Egger
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Wörgl hat ein neues Feuerwehrhaus

Bei Kaiserwetter wurde das neue Feuer-
wehrhaus am Samstag, den 29. Juni 

offiziell seiner Bestimmung übergeben. 
Für BGM Hedi Wechner ist damit ein 
längst fälliges Projekt endlich abgeschlos-
sen worden. Groß war dann auch die 
Freude bei den Wörgler Floria-
nijüngern, die mit dem Neubau 
eines der modernsten Feuer-
wehrhäuser in Westösterreich 
besitzen. Nicht minder erfreut 
zeigte sich auch die Bergrettung 
Wörgl-Niederau, die ebenfalls 
im neuen Haus eine ihr gebüh-
rende Heimstatt gefunden hat.

„Wörgl kann zurecht Stolz auf das 
neue Feuerwehrhaus sein, denn 
der Neubau gewährleistet nicht 
nur Funktionalität, sondern die 
neue Heimstatt ermöglicht der 
Wörgler Feuerwehr auch, profes-
sionell seine Sicherheitsaufgaben 
zum Wohle unserer Bevölkerung 
zu erledigen“, zeigte sich BGM 
Hedi Wechner im Rahmen der 
offiziellen Eröffnung begeistert. 
„Damit hat eine lange Durststre-
cke ihr Ende gefunden“, so Wechner weiter, 
die im Rahmen ihrer Eröffnungsrede nicht 
vergaß, sich bei allen am Bau Beteiligten zu 
bedanken. So auch bei GR Hubert Mosser 
und Projektleiter GR Andi Schmidt, die beide 
ihr Herzblut einbrachten, um die neue Heim-
statt der Feuerwehr schnellstmöglich Wirk-

lichkeit werden zu lassen. GR Andi Schmidt 
zeigte sich dann auch sichtlich stolz. Für ihn 
war und ist das neue Feuerwehrhaus eine 
Herzensangelegenheit. Umso mehr freute 
ihn dann am Eröffnungstag auch, dass es 
sich so viele Wörglerinnen und Wörgler trotz 

tropischer Temperaturen nicht nehmen lie-
ßen, dem Feuerwehrhaus am Eröffnungstag 
einen Besuch abzustatten.

Andrang war enorm
Groß war das Interesse seitens der Bevölke-
rung am Eröffnungstag. Und viele nützten 

dabei auch die Gelegenheit, im Rahmen ei-
ner Führung das Haus in seiner ganzen Funk-
tionalität kennenzulernen. „Ob Schlauch-
turm, Fahrzeughalle oder Einsatzzentrale. 
Das neue Haus lässt keine Wünsche mehr 
offen. Für unsere Feuerwehr ist heute ein 

lang ersehntes Anliegen Reali-
tät geworden. Dafür möchte ich 
der Stadtführung und auch dem 
Land Tirol danken“, so ein sicht-
lich gerührter Kommandant Ar-
min Ungericht, der damit vielen 
seiner Feuerwehrmänner aus dem 
Herzen sprach. Aber auch seitens 
der Bergrettung Wörgl-Niede-
rau zeigte man sich hocherfreut. 
„Dass wir nun im Rahmen des 
Neubaus ebenfalls eine zeitgemä-
ße Einsatzzentrale mit Trainings-
möglichkeiten bekommen haben, 
ist für uns alle ein Segen“, so der 
Ortsstellenleiter der Bergrettung 
Wörgl-Niederau, Dietmar Aich-
horn.

Kosten überschaubar
Mit rund sechs Millionen Euro ist 
man laut Projektleiter GR Andi 

Schmidt im Kostenrahmen geblieben, auch 
die Bauzeit hat sich mit einem Jahr in Gren-
zen gehalten. Besonders erfreulich ist für 
Schmidt auch die Tatsache, dass bis auf ein 
paar kleinere Blessuren der Bau unfallfrei 
über die Bühne gegangen ist. 

Der Höhepunkt der offiziellen Eröffnungsfeier: Die Schlüsselübergabe an den neuen 
„Hausherren“ Kommandant Armin Ungericht.

Zahlreiche benachbarte Feuerwehren wie auch Traditionsvereine waren gekommen, um dem neuen Feuerwehrhaus die Ehre zu erweisen
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Heizten den Festgästen mit schneidigen Polkas, traditionellen Boarischen und volkstümlichen Schlagern bis hin zu 
aktuellen deutschen Stimmungshits ordentlich ein: Daniel, Peter und Hubi von Zillertal Power.

Zwischendurch ein Luftgitarrensolo, dann ging‘s wieder 
ans Fassschleppen: Stefan Weiss hatte sichtlich Spaß.Fühlte sich bei so viel weiblicher Zuneigung sichtlich wohl: „Kameradschaftspräsi“ Hermann Hotter.

Der Ansturm war enorm. Die Feuerwehrhalle jedenfalls war bis zum Bersten voll.

Don Camillo und Peppone trafen sich bei der Eröffnung 
des neues Feuerwehrhauses: Wörgls letzter Kommunisten-
Genosse Luggi Mattlschwaiger und Pfarrer Theo Mairhofer

Hatten viel Spaß bis tief in die Nacht hinein: Die Kameraden der Feuerwehr Bad Häring
Ein Schnapserl in Ehren darf niemand verwehren: BGM Hedi Wechner stieß mit Wörgls 
Postenkommandant Franz Hohlrieder auf das neue Feuerwehrhaus an.
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AUSZEIT IM WALD
 
Gemeinsam mit dem Unternehmer und 
Waldpädagogen Conny-Christian Neu-
mayr, der als Ausgleich naturnahe Lecker-
bissen - schmackhaft verpackt in einem 
abenteuerlichen Ausflug - weitergibt, er-
fahren die Teilnehmer*innen mit allen Sin-
nen Spannendes und Faszinierendes über 
den Wald und dessen Rolle in der Natur. 
Wozu brauchen wir den Wald, und was 
kann er Ihnen persönlich geben?

Ein abwechslungsreicher Abenteuertrip 
zwischen Wipfeln und Wurzeln, der mit 
festem Schuhwerk oder barfuß, wald- und 
wetterangepasster Kleidung und einer 
kleinen Verpflegung angetreten werden 
kann.
 
Termin: SA 5. Oktober 2019, 9 – 12 Uhr
Beitrag: € 19.- Anmeldung erforderlich
 

Tagungshaus, Brixentaler Straße 5, 
6300 Wörgl
05332/74146, info@tagungshaus.at, 
www.tagungshaus.at

Kursbeginn: MO 23. September 2019, 10 
– 11 Uhr (6 Termine)
Beitrag: € 90.- , Anmeldung erforderlich

GROSSE KUNST IN KINDERHAND
 
Kinder sind kreativ, experimentierfreudig und 
neugierig, jedoch haben sie immer weniger 
Möglichkeiten, diese Fähigkeiten auszuleben 
und zu stärken. Das Tagungshaus bietet in 
Kooperation mit der Pfarre Wörgl ein Mal-
projekt für Kinder im Alter von 7-12 Jahren 
mit der international anerkannten und viel-
seitigen Künstlerin Liubov Mur an. Die Kin-
der können verschiedene Maltechniken aus-
probieren sowie ihre individuelle Kreativität 
entdecken und ausleben. Entdecke - gestalte 
- erlebe - sei dabei! Bitte Malschürze oder 
Malkleidung mitbringen.
 
Kurszeiten: 24. September 2019 – 4. Februar 
2020, jeweils dienstags 15:30 – 17:00 Uhr
Beitrag: € 150.- inkl. Materialkosten, Anmel-
dung erforderlich

DER INN EINST UND JETZT – EINE SPAN-
NENDE ZEITREISE ALS DIAVORTRAG
 
Seit 12.000 Jahren prägt der Inn unsere 
Landschaft. Während er früher als Trans-
portweg diente, ist er heute wichtiger 
Energieproduzent. Er bietet Erholungsraum 
und gilt mit seiner Tier und Pflanzenvielfalt 
als schützenswerte Lebensader in unserer 
Region. Der Naturschutzbeauftragte Dr. 
Werner Schwarz informiert im Rahmen 
eines Diavortrages über den größten Fluss 
Tirols und seine Besonderheiten.
 
Termin: DO 12. September 2019, 19:30 – 
21:30 Uhr

LIFE KINETIK - WIRKSAMES GEHIRNTRAI-
NING MIT BEWEGUNG UND SPASS
 
Sie wollen schneller im Denken werden, kon-
zentrierter sowie stressresistenter sein und 
geistig fit bleiben?
In diesem Kurs mit Mentaltrainer Christoph 
Huber wird mit speziellen spielerischen 
Übungen Ihr Gehirn angeleitet, neue Ver-
bindungen zwischen den Gehirnzellen und 
-hälften zu schaffen. Durch unterschiedlichs-
te Bewegungen, visuelle Aufgaben und ko-
gnitive Elemente werden neue Denkmuster 
kreiert, und das Gehirn wird flexibler. Freude 
und Spaß stehen dabei im Vordergrund!

Highlights im Herbst

Das nächste Wörgler Stadtmagazin erscheint in der KW 35, Redaktionsschluss für die September Ausgabe ist der 07. August 2019
Redaktionelle Beiträge an: redaktion@stadt.woergl.at, Inseratenverkauf: stadtmagazin@haaser-haaser.cc

Foto: Hannes Dabernig
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Foto: Hannes Dabernig

Dr. Thomas Riedhart
SA, 24.08. - SO, 25.08.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751 

Dr. Johannes Wimpissinger
SA, 31.08. - SO, 01.09.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751 
SO, Apotheke Kirchbichl 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

 SPRECHTAGE
Pensionsversicherungsanstalt der 
Arbeiter und Angestellten 
MI, 07.08., 21.08., 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
– Landesstelle Tirol 
FR, 30.08., 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft 
MI, 07.08., 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt 1. Stock, Bahnhofstr. 15
Bitte um telefonische Voranmeldung:
0508/089811

Die Alpenländische Heimstätte für 
Wörgler Bürger
DI, 06.08., 15 - 16 Uhr
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15

 BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Rechtsberatung
Notar Dr. Heinz Neuschmid 
MO bis DO, 8 - 12 Uhr, 13:30 - 17 Uhr 
FR, 8 - 12 Uhr vorherige Anmeldung
Vertrags- und Erbschaftsangelegenheiten, 
Bahnhofstraße 38, 05332/71440, 

Kostenlose Erstberatung
Notar Mag. Markus Müller 
MO bis DO, 8 – 12:30,
13:30 – 17 Uhr FR, 8 – 13 Uhr, 
tel. Vereinbarung
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Kostenlose Beratung vom Geometer
Dipl. Ing. Günter Patka 
MI, 07.08., 16 - 17:30 Uhr
Anichstraße 21, 05332/23113

Sprechstunden der Frau
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
MI ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt, Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Energieberatungsstelle Wörgl
MAG. BRIGITTE TASSENBACHER 
steht einmal im Monat am Mittwoch von 
13 - 17 Uhr für Sie zur Verfügung. 
Die nächsten Beratungstermine: 
28.08., 25.09., 23.10., 27.11.
Infos & Kontakt: Stadtwerke Wörgl 
GmbH, 6300 Wörgl T: 05332-725660, 
Anmeldung erforderlich

 SONNTAGSDIENSTE 
ÄRZTE & APOTHEKEN
Dr. Thomas Riedhart
SA, 03.08. - SO, 04.08.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SA, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

Dr. Johannes Wimpissinger
SA, 10.08. - SO, 11.08.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610 
SO, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700

Dr. Josef Schernthaner
DO, 15.08.
9 - 11 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

DO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Dr. Manfred Strobl
SA, 17.08., 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 18.08., 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR-Martin-Pichler-Str. 4

SA, Michaelis Apotheke Kundl
Dr. Hans Bachmann-Str. 27, 05338/8700
SO, Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Sonntagsdienst • Sprechtage • Beratung
Foto: Shutterstock
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 FAMILIE & KINDER
Elternberatung (auch bei Essstörungen, 
Suchtabhängigkeit)
Erziehungsberatung (auch bei Trennun-
gen, Scheidung, Pubertät)
Mutter/Kind: audiopädagogisches 
Lern- und Horchtraining; „Besseres 
Rechnen, Schreiben und Lesen“
Starkes Vatersein

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14–16 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Waldtraud Pöll und 
Dipl.-Heb. Veronika Rom-Erhart in Zusam-
menarbeit mit der Landessanitätsdirektion 
Krabbelstube Wörgl, Fritz Atzl-Straße 9

Geburtsvorbereitungskurs
MO, 18.00-19.45 Uhr (wöchentlich)
Dipl.-Heb. Waltraud Pöll 0699/11959258 
Dipl.-Heb. Michaela Tischler 0676/6568537
Städt. Kindergarten Wörgl, Prof. Grömer-Weg 1
Anmeldung erforderlich!

Babymassage (monatlich)
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Babyshiatsu
Dipl.-Heb. Waltraud Pöll, 0699/11959258
Krabbelstube Wörgl, Fritz Atzl-Straße 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl, Termine telefonisch erfragen!

Babymassage (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber, fortlaufend vormittags 
bei jeweils genügend Anmeldungen 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander

Geburtsvorbereitendes Yoga für 
Schwangere mit Karin Ritzer EKiZ Wörgl, 
Kinderhaus Miteinander.

Anmeldungen unter: 0680/3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at

 HILFE & SERVICE
Alexander Osl, Diätologe und systemischer Coach
Praxis für Ernährungsberatung
MO, DO, FR 8–12 und 14–18 Uhr (wöchentlich)
05332/75224, kostenloses Erstgespräch
info@alexanderosl.com, www.alexanderosl.com
Für Onlineberatung:
online@eat4fun.eu, www.eat4fun.eu

Silvia Haid, Heilmasseurin
0676/9190586

Mag. Claudia Mayer
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0676/5811712, claudia.mayer.2@gmx.at
www.claudia-mayer.at

Mag. Daniela Wabscheg
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0664/5220544, praxis@danielawabscheg.at
www.danielawabscheg.at

Jeanin Unterer
Physiotherapeutin, Osteopathin
0660/1653737, physiotherapie-unterer@hotmail.com
www.wildschoenau-physio.at

Mannsbilder Wörgl - Männerberatung
Mi, 17-20 Uhr und nach Vereinbarung  
Bahnhofstraße 53, 4. Stock, 0650/5766444 
beratung.woergl@mannsbilder.at
www.mannsbilder.at

Diät- und Ernährungsberatung
Gesundheits-und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672, Termine auf Anfrage!

Psychosoziale Beratung
MO–FR, 10–12 Uhr
TGKK-Außenstelle Wörgl, Poststraße 6c, 
0664/1991991, Termine auf Anfrage! 

Psychosoziale Betreuung für Krebspatienten
MI (auf Anfrage, wöchentlich)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemoser, 
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 05332/74672

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychischen 
Problemen“, reine Betroffenengruppe, 
0664/1694724, Termine auf Anfrage! 

Ursachen für Lernstress
Mag. Angelika Gatt, 0650/5577638 
Giselastraße 4, Wörgl, Termine auf Anfrage!

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils erster Mittwoch im Monat 
18–20 Uhr, Seniorenheim, Fritz Atzl-Straße 10,  
Martina Karrer, 0664/1048726
karrermartina@hotmail.com, Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
FR, 19.30–21.30 (wöchentlich)
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock
0664/5165880, www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe „Angehörige und 
Freunde nach Suizid“
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com
Termine auf Anfrage! 

Familienberatung Wörgl
MO, 10–12 u. 13–15 Uhr, DI, 8–13 Uhr, 
MI, 10–12 u. 14–20 Uhr
Beratung stärkt – öffnet – verändert 
0662/8047 6895, fb-woergl@beratung.kirchen.net
Josef Stelzhamer-Straße 2, Wörgl
Termine auf Anfrage!

7/24-Stunden Personenbetreuung 
Tiroler Unterland
05332/71011, 0650/5332102
7-24-betreuung@snw.at
Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
Thema: sexueller Missbrauch und Vergewaltigung
jeden 2. MI, 19 Uhr (monatlich)
Alexandra Salvenmoser
0664/73858642, alsaho@gmx.at
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

Lebensberatung (Neuorientierung, 
Neufindung, Berufung, Vision) 
Krisen- und Konfliktberatung 
(in der Familie, Partnerschaft, Firma) 
Lebens- und Sterbebegleitung 
(auch für Angehörige)
www.beratungszentrum-tirol.at 
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867
Termine auf Anfrage!

Gesundheitspsychologische Beratung
MO 14–18 Uhr (wöchentlich) 
Kostenloses Angebot des Landes Tirols
Mag. Alexandra Steger, 0664/2523261
MO-FR, 8–12 Uhr
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

 DIES & DAS
Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19.00–21.30 Uhr 
Polyt. Schule Wörgl, Unterguggenberger Straße 8 
0699/10054287, hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

Seniorennachmittag zum Kartenspielen 
und Hoagaschten
DO, 13.30–17.00 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl
Seniorenbund, Helmut Knoll 05332/21945

Ing. Arno Richter – Dipl. Energetiker/
Mentaltrainer 
DI 18 Uhr (wöchentlich), kostenlose Erstberatung
0660/6547766, arno@arnorichter.net     
www.arnorichter.net
Kinder willkommen!

Strick- und Häkelkurs
DI und DO 18–22 Uhr (wöchentlich) 
Monis Masche 0676/7449191, 
Innsbrucker Straße 45, Wörgl
Thema frei wählbar!

TERMINE
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Sprachtreff für Frauen, Deutschlerngruppe 
DI, 9–12 Uhr (wöchentlich)
LEA Produktionsschule Wörgl, 
Angather Weg 5b
Kayahan Kaya 0664/88745206

Tagesmütter in Wörgl 
MO, DI, DO von 9-12 Uhr (wöchentlich) 
Elisabeth Unterberger
0650/5832687
Kaiserbergstraße 30/13, 6330 Kufstein
kufstein@atmtv.at

Allerwegpilgern|Stille Wanderung|
Death Café 
Peter A. Thomaset 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termine auf Anfrage!

Wertstoffhof Wörgl
Dienstag und Freitag von 7– 19 Uhr
Samstag von 8-12 Uhr

 GESUNDHEIT & SPORT
STOTT Pilates® INTERMEDIATE-KURS I 
& II DI, 18-19 Uhr und 19-20 Uhr 
Doris Peterer, EKiZ Wörgl Kinderhaus 
Miteinander

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18.30–20.00 Uhr (wöchentlich)
Gymnastische Übungen sowie autogenes 
Training (nach einem Herzinfarkt) 
mit Dr. Gerald Bode im Turnsaal RZ Bad Häring 
05332/76793 oder 0664/1212600
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl

Kindertraining Tricking/Parkour/Akrobatik 
(bis 12 Jahre) 
DI, 18-19 Uhr, SO, 17.30-18.30 Uhr (wö-
chentlich), The Base

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren) 
DI, 19.00–20.30 Uhr, DO, 18.00–19.30 Uhr 
(wöchentlich)

Capoeira (ab 12 Jahren) 
DO, 19.30–21.00 Uhr, SO, 18.30–20.00 Uhr 
(wöchentlich), mit Stefan Opperer, The Base 

Veranstalter: agitatio.org – sports community
0660/3406127, Bahnhofstraße 41, Wörgl 

Kickboxen für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17–18 Uhr, FR, 17–18 Uhr 
(wöchentlich) 
Kickboxen für Jugendliche und 
Erwachsene
DI ab 20 Uhr, DO ab 19.30 Uhr, 
FR ab 18 Uhr 0676/5049549, 
ACT Fitness Wörgl

Kinder Yoga mit Nadja, MO 16 Uhr (60 min)
Ladies only, MO 8 Uhr (75 min) 
Yoga für den Rücken, DI 7.30 Uhr (60min)
yoga@studio-be.at

Allgemeine Kräftigungsgymnastik für 
onkologische Patienten
DI, 17-18 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Grömerweg

BODEGA moves® - Bodywork meets Yoga 
DI, 17.30–18.30 Uhr (wöchentlich)
Volksschule Wörgl II

Power Workout
MI, 19.40-20.40 Uhr (wöchentlich)
Volksschule Wörgl II

Rücken-Fit
DO, 18-19 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

Fit durch smovey 
DO, 19-20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg

ASKÖ - Club Aktiv gesund Wörgl
0512/589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 19-20 Uhr (wöchentlich)
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl Berufe 
Monika und Hedi 0699/11626883

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19.15–20.10 Uhr (wöchentlich)

Stretch & Relax - Dehnen und Entspannen 
MO, 20.30–21.00 Uhr (wöchentlich)
VZ Komma Wörgl / großer Saal
Anja Masin, 0699/11665337 
www.zumba-anja.com

Treffpunkt:
TANZ, Tanzen ab der Lebensmitte 
MO, 14.30–16.00 Uhr (wöchentlich)
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentaler Straße 5
DO, 17.00–18.30 Uhr (14 tägig) 
Volksschule Bruckhäusl 
DO, 17.30-19.00 Uhr (14 tägig)
Pfarrkindergarten Wörgl

Gesundheitsyoga Fit & Gesund 
Jeden Alters, auch bei körperlichen Beschwerden
Yogatraining - Körper, Atem, Geist, Stille
Stress- und Burnout-Präventionsübungen
www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termine auf Anfrage!

Senior Aktiv
MO, DI, MI, DO, 9.15-10.00 Uhr 
(wöchentlich, ausgenommen Feiertage)
Veranstalter: Wörgler Wasserwelt

Aqua Fit
DO, 18.30-19.15 Uhr (wöchentlich) 
der bezahlte Badeeintritt berechtigt zur 
kostenlosen Teilnahme.

Hatha Flow YOGA
DO 19.00-20.30 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg
0699/18585996, sonjaschilcher@hotmail.com
www.sonyoga.at

Qi Gong Tibetisch
MI, 18.30–19.30 Uhr 
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Tai Chi
MO, 20.10–21.20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West Wörgl

Qi Gong Traditionell 
DI, 19–20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl 

Yoga 
DI, 18.00–18.55 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Kampfkunst Erw./Jugend
MO, 19–20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
DO, 19.30–21.00 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
FR, 19.10–20.10 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre
FR, 18 – 19 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Budo Akademie - Christian Zangerl
0664/2437807

Taekwondo für Anfänger
MO, 17.50-19.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder 6-12 Jahre
MO, 18.30-20.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
DO, 18-19 Uhr (wöchentlich) 
Kinder 6-12 Jahre 
DO, 19.00-20.30 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

American Football Training 
Kampfmannschaft:
MO und MI 19-21 Uhr
Sportplatz Schulzentrum
Innsbrucker Straße 34, 6300 Wörgl

Jugend:
MI 17-18.30 Uhr
Sportplatz Pflichtschulzentrum
Adolf Pichler-Straße/M. Unterguggenber-
ger-Straße, 6300 Wörgl

Michael Scharnagl 0676/7343814 

Taekwondo und Selbstverteidigung
Kindertraining
MO 17.45-18.45 Uhr, DO 17.45-18.45 Uhr

Erwachsenentraining
MO 18.30-20 Uhr, DO 18.30-20.00 Uhr

Daniel Pirchmoser, 05372/6247
pirchmoser.dj@aon.at, taekwondo-woergl.at
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Ab 3. August Sauna-Öffnungszeiten wie gewohnt:

Mo + Mi + Do + Sa 13:00–22:00 Uhr
Fr 13:00–24:00 Uhr
So + Feiertag 11:00–22:00 Uhr
Dienstag: Sauna-Ruhetag! 
werbung
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Ab nach draußen in den 
Miniclub! In den Sommer-

ferien treffen sich die kleinen 
Wave-Gäste im Miniclub bei 
der Pirateninsel. 

Die Pirateninsel ist der neue Kin-
derspielplatz im Wave Freibereich 
– errichtet mit Unterstützung des 
Tourismusverbandes Wörgl / Fe-
rienregion Hohe Salve und der 
Stadtgemeinde Wörgl. 

Das Kinderprogramm sorgt täg-
lich von 13.00 - 18.00 Uhr für 
wetterunabhängigen Bade-
spaß, den ganzen Sommer lang. 
Komm vorbei und sieh selbst, 
was der Wave Sommer zu bie-
ten hat!

Vom 01. Juli bis einschließlich 02. August bleibt die Saunare-
sidenz der Römer für die alljährliche Saunarevision geschlos-
sen. Im August ist es aber endlich wieder soweit: Ab 3. Au-
gust findet der Saunabetrieb wieder wie gewohnt statt.

Der Wave Sommer für Kids

Zurück aus der Saunarevision! 
Ab 03. August wieder schwitzen 
wie die Römer.

Wave-Pirateninsel, der neue Spielplatz für furchtlose Piraten!

www.erlebnisbad.tirol

Entert die Insel!
Nicht auf Kalkutta, nicht auf Barbados

Im Wave sind jetzt die Piraten los. 

Flagge gehisst, Säbel dabei, das wird 

eine Meuterei!

NEU IM 
WAVE!

Von 9 – 20 Uhr, 
Für Kinder bis 

14 Jahren
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Foto: Markus Mitterer

Im Rahmen der Stammgästewoche vom 15.06. bis 
22.06.2019 konnten wir wieder viele treue Stammgäste bei 
uns in der Region begrüßen. Am Programm standen span-
nende Blicke hinter die Kulissen der Schnapsbrennerei Erber 
in Brixen, eine geführte Wanderung am neugestalteten 
G’sundheitsbründlweg in Hopfgarten, ein Kegelturnier im 
Salvenaland in Hopfgarten sowie ein Tag auf unserem aus-
sichtsreichen Hausberg der Hohen Salve. Beim Frühschop-
pen, anlässlich der 70 Jahre Landjugend Itter, genoss man 
ein geselliges und traditionelles Beisammensein. 

Auch heuer konnten wir wieder zahlreiche Jubilare auf der 
Sunnseithütte, zusammen mit Musiker Alex Reichinger, aus-
zeichnen.
Eine ganz besondere Ehrung erhielt die Familie Maria und 
Hans Magagna aus der Steiermark. Diesen Sommer feiern 
Sie 60 Jahre Hopfgarten. Frau Maria und Hans Magagna 
reisten das erste Mal im Jahre 1959 zu ihrer Hochzeitsrei-
se nach Hopfgarten. Seither besuchen sie die Region jähr-
lich im Sommer sowie auch im Winter. Seit Jahren sind sie 
bei der Familie Gogl/Prem in Elsbethen untergebracht. Wir 
wünschen Maria und Hans zur diamantenen Hochzeit alles 
Gute und hoffen, sie können noch viele gemeinsame Tage 
bei uns in Hopfgarten, ihrer zweiten Heimat, verbringen.

Die Hundsalm Eis- & Tropfsteinhöhle oberhalb von Angerberg/Ma-
riastein ist die einzige öffentlich zugängliche Eis- und Tropfsteinhöh-
le Westösterreichs. Die Eis- & Tropfsteinhöhle ist im Juli und August 
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 
Vom Parkplatz Lettenbichl im Ortsteil Embach geht es zu Fuß auf 
dem Forstweg bergauf zum Gasthof Buchacker. Hier befinden wir 
uns auf der Etappe 4 des Tiroler Adlerwegs. Weiter führt der Forst-
weg zur Aussichtsplattform Adlerhorst. In einer weiteren halben 
Stunde Fußmarsch erreichen wir die Eis- und Tropfsteinhöhle. Zu-
rück ins Tal gelangen wir auf demselben Weg. 

Nicht nur bei der Sommersonnenwende im Juni lodern die Berge in den 
Kitzbüheler Alpen im Flammenschein auf. Auch beim Brixentaler Berg-
leuchten am 24. August 2019 brennen tausende von Fackeln auf den 
frisch gemähten Bergwiesen.

Zahlreiche Vereine werden auch heuer wieder daran beteiligt sein, mit 
rund 50.000 Fackeln, ihre Symbole, Wappen und Schriftzüge überdi-
mensional in den Hängen des Brixentals auszustecken. Gegen 21.30 Uhr 
entzünden die Vereine ihre ausgesteckten Symbole. Ein faszinierender, 
mystischer und überwältigender Anblick, der bezaubert und beein-
druckt. Bei schlechter Witterung entfällt die Veranstaltung. werbung

Aus der Ferienregion Hohe Salve
Stammgästewoche Wandertipp - Wanderung 

zur Hundsalm Eishöhle

Brixentaler Bergleuchten
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v.l. Stefan Astner (TVB), Elisabeth Prem (Haus Gogl), Hans & Maria Magag-
na (Stammgäste), Carmen Sitzmann (TVB)
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Ende Juni hat Dr. Sylvia Mayr ihre neue Praxis in der Bahnhofstraße 25 
eröffnet. Die Fachärztin für Dermatologie und Venerologie verrechnet 
sowohl privat als auch über alle Kassen. Sozial- und Gesundheitsrefe-
rent NAbg. Christian Kovacevic überbrachte in Abwesenheit von Bgm. 
Hedi Wechner einen Blumenstrauß und wünschte Frau Dr. Mayr und 
ihrem Team alles Gute für die zukünftige Arbeit hier in Wörgl. Weitere 
Infos zur Ordination unter www.haut-woergl.at

In der Bahnhofstraße 38 in Wörgl hat An-
fang Juli die BAWAG P.S.K. im Beisein von 

BGM Hedi Wechner einen neu gestalteten 
Standort eröffnet. Bei der Gestaltung wur-
den Ideen und Wünsche der Kunden und 
Mitarbeiter mit eingebunden. Österreich-
weit will man mittels dieses Konzeptes bis 
zu 100 neue Filialen eröffnen. Die Filiale in 
Wörgl ist übrigens der zentrale Standort für 
das gesamte Tiroler Unterland.

Die BAWAG P.S.K. hat Anfang Juli in der Bahn-
hofstraße in Wörgl eine Filiale im neuen De-
sign eröffnet – und damit die erste in Tirol. 
David O´Leary, Vorstandsmitglied der BAWAG 
Group und Head of BAWAG P.S.K. Retail, er-
klärt: „Wir freuen uns, nun auch in Tirol die 
erste Filiale im neuen Design präsentieren zu 
können. Unser Team hat in den letzten vier 
Wochen Tolles für unsere Kunden geleistet und 
insgesamt 13 neue BAWAG P.S.K.-Filialen in 
ganz Österreich eröffnet. Das neue Filialkon-
zept rückt erstklassige Beratung, gebündeltes 
Wissen und das finanzielle Wohlbefinden un-
serer Kunden in den Mittelpunkt.“ Rund 3.000 
Kunden haben dabei die Möglichkeit genutzt, 
ihre Ideen und Vorstellungen in Konzept und 

Design der neuen „Wohlfühlfilialen“ einfließen 
zu lassen. 

NEUES FILIALKONZEPT: WILLKOMMEN 
SEIN UND SICH WILLKOMMEN FÜHLEN 
Auch wenn das frische Filialdesign auf den ers-
ten Blick das Auffälligste ist, die Veränderun-

gen bleiben nicht an der Oberfläche. Die klar 
strukturierte und offene Atmosphäre erleich-
tert die Orientierung und ist einladend für ver-

schiedene Veranstaltungen. Die neuen Filialen 
der BAWAG P.S.K. bieten verschiedene Zonen, 
die den Kunden und Interessenten je nach 
Wunsch zur Verfügung stehen. Allen Zonen ist 
eines gemeinsam: im Fokus steht das finanziel-
le Wohlbefinden der Kunden. Die Bank freut 
sich, dass das neue Konzept nicht nur mit einer 
international renommierten Interior Design 
Agency erarbeitet wurde, sondern dass auch 
Kunden und Mitarbeiter auf sehr breiter Basis 
im Rahmen von Co-Creation-Workshops in die 
Konzepterstellung eingebunden waren. Bei der 
Umsetzung des neuen Konzepts wurden zu-
dem Nachhaltigkeitsaspekte wie Barrierefrei-
heit berücksichtigt. Auch dem Thema Papier-
reduktion kam eine wesentliche Bedeutung zu. 

BGM HEDI WECHNER ZEIGTE SICH BEEIN-
DRUCKT
Nicht nur vom neuen, offenen und freund-
lichen Design der BAWAG Filiale in der Wör-
gler Bahnhofstraße, sondern auch von der 
Tatsache, dass sich die Verantwortlichen der 
BAWAG P.S.K. der enormen Bedeutung des 
Standortes Wörgl bewusst waren und eben 
hier die Zentrale für das gesamte Tiroler Unter-
land errichtete.

Neue Praxis in 
Wörgl eröffnet

Neu in Tirol: Erste BAWAG P.S.K.-Filiale 
im neuen Design in Wörgl eröffnet

Fotos: Stadtgemeinde Wörgl
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Freuten sich mit BGM Hedi Wechner über die neue Filiale in der Wörgler Bahnhofstraße: Das BAWAG P.S.K. Team mit Filialleiter Peter Obermoser (6. v.r.)

Gesundheitsreferent Christian Kovacevic, der in der Neueröffnung eine weitere Be-
reicherung für das Gesundheitswesen der Stadtgemeinde Wörgl sieht.

Auch die Außenfassade der neuen Filiale passt ins neue, 
moderne Konzept.
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GESCHICKTE HÄNDE

K ANN MAN
NIE GENUG HABEN!GESCHICKTE HÄNDE!GESCHICKTE HÄNDE

K ANN MAN!K ANN MAN
NIE GENUG HABEN!NIE GENUG HABEN

APL Apparatebau verstärkt den Standort Hopfgarten und sucht ab sofort:

- SCHLOSSER MIT SCHWEIßKENNTNISSEN W/M
- TECHNISCHE VERKÄUFER W/M
- TECHNISCHE EINKÄUFER W/M
- INSTANDHALTER (Haustechniker, Elektriker) W/M
- LEHRLINGE METALLTECHNIK W/M
  Module: Schweiß/Stahlbautechnik

Wir bieten:

- Sichere Anstellung in einem erfolgreichen Tiroler Familienunternehmen
- Weiterbildungsmöglichkeiten in der PLETZER Akademie
- Attraktive Rabatte bei Unternehmen der PLETZER Gruppe
- Betriebliches Gesundheitsmanagement MOVE & RELAX

Wir sind verpflichtet ein Mindestgehalt von brutto € 2.234,82 bzw. € 619,36 im 1. LJ lt. KV Metall- 
gewerbe anzugeben. Ihr tatsächliches Gehalt liegt deutlich darüber und wird gemeinsam in  
einem persönlichen Gespräch abhängig von Qualifikation, Berufserfahrung und Position vereinbart. 

WWW.APL-APPARATEBAU.COM

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Mariella Sturm | m.sturm@apl-apparatebau.com | +43 5335 2256 
APL Apparatebau GmbH | Gewerbestraße 14 | 6361 Hopfgarten

www.apl-apparatebau.com

E I N  U N T E R N E H M E N  D E R

www.pletzer-gruppe.at

www.volksbank.tirol/karriere VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

  Kundenberater m/w
 Dienstort: Kirchbichl, Söll oder Kufstein

Ihre wichtigsten Aufgaben
• Beratung und Betreuung der zugeordneten Kunden
• Ausbau der Marktdurchdringung und Neukundenakquise
• Teilnahme an Kundenveranstaltungen und Pflege von Netzwerken

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Gepflegtes und kompetentes Erscheinungsbild
• Freude an der Beratung von Kunden

Unser Angebot
Wir bieten einen vielseitigen und herausfordernden Tätigkeitsbereich mit einem 
motivierenden Arbeitsumfeld. Darüber hinaus profitieren Sie von einem äußerst 
attraktiven Aus- und Weiterbildungsprogramm, einem einzigartigen Gesundheits- 
und Fitnessangebot sowie umfassenden Sozialleistungen.
Vergütung nach KV für die Angestellten der gewerblichen Kredit ge nossen schaften; 
KV Mindest gehalt von EUR 2.083,94 mit Bereitschaft zur Überzahlung gemäß Ihren 
persönlichen Qualifikationen.

Interesse?
bewerbung@volksbank.tirol I Telefon:+43 50 566 - 8845 I www.volksbank.tirol/karriere 
Volksbank Tirol AG I Personalleitung Martina Kirchmair I Meinhardstraße 1 I 6020 
Innsbruck
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Begeisterung teilen!

Der Tourismusverband Wilder Kaiser sucht ab sofort je eine/n 

• Marketing Manager/in (40h)

• Content Manager/in Website (40h) 

• Presseverantwortliche/n (40h)

 
Tourismusverband Wilder Kaiser 
Wir sind einer der erfolgreichsten Tourismusverbände Tirols mit 
einem starken Angebot Sommer wie Winter. In unserem Team 
herrscht ein ausgezeichnetes Betriebsklima. Für Freiheiten bei 
Arbeits- und Urlaubszeiten erwarten wir Be geisterung.
 
Bezahlung gemäß dem Reisebürokollektiv – Überbezahlung  
je nach Qualifikation und Erfahrung.
 
Interessiert? Dann sende Deine vollständige Bewerbung bitte 
an: bewerbung@wilderkaiser.info
 
Wir freuen uns auf Dich!

Weitere Informationen unter www.wilderkaiser.info/jobs

Inserat_Stellenausschreibung_gesammelt_PR Web Marketing_91x123,5mm_2019.indd   1 18.07.19   15:00

A-6300 Wörg l  ·  Bahnhofs t rasse  53 
Te le fon +43. (0 )5332.74545  
Fax +43. (0 )5332.74545-30

haaser@haaser.cc  
www.haaser -haaser.cc

SONNENSCHUTZ FOLIE

HITZESCHUTZ

BLENDSCHUTZ

UV-SCHUTZ

GUTES RAUMKLIMA

SPART ENERGIE
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Das Raiffeisen Lagerhaus Hopfgar-
ten-Wörgl und Umgebung reg. Gen. 

mbH stellt sich in Wörgl neu auf! Es ist im 
Besitz von rd. 500 Genossenschafts-Mit-
gliedern aus der Region.  Unter dem Motto 
aus der Region für die Region werden 4 Ge-
schäftsbereiche  wie  Haus-Gartenmarkt  - 
Energie – Baustoffe – Agrar  für die Kunden 
und die Mitglieder abgedeckt.

Mit der Eröffnung Ende Juni, der neuen Filiale 
im Wörgl Innsbrucker Straße  90  auf  dem  so-
genannten „ Klingler Areal“  konnte  nun das  
drei-geschossige, neue Lagerhaus Wörgl  in 
Betrieb genommen werden. Das Investitions-
volumen beträgt rd. € 5 Mio. Errichtet wurde 
ein moderner Lagerhaus- Markt mit einer Ver-
kaufsfläche von  rd. 1400m², einer ca. 700m² 
großen überdachten  Lager- und Lade Zone,  
wo Kunden beladen werden können sowie 
einer Lagerhalle  für Baustoffe und landwirt-
schaftliche Produkte. Tiefgaragenplätze im UG 
für Kunden und Mitarbeiter, Büro- und Be-
sprechungs- Personalräume im 1. OG, sowie 
eine  Autowaschanlage mit Superschaum er-
gänzen das neue Lagerhaus in Wörgl.
Ausreichend, zum Teil überdachte Parkplätze 

sowie eine Tiefgarage  und eine überdachte 
Ladezone  auch für größere Fahrzeuge stehen 
dem Kunden nun zur Verfügung. 

DIE ÖFFNUNGSZEITEN IM NEUEN LAGER-
HAUS WÖRGL:  
Mo-Fr  täglich 08:00 bis 18:00 Uhr  bzw. 
Samstag  von   08:00  bis 13:00 Uhr. 

Für Stamm- und Neukunden aus dem Raum 
Radfeld-Breitenbach-Kundl-Angerberg-Kirch-
bichl-Wildschönau-Wörgl ist uns die schnelle 
und leichte Erreichbarkeit des neuen Lager-
hauses in Wörgl von besonders großer Be-
deutung.

Personell  wurde von 2 Mitarbeitern  am alten 
Standort  auf  12  fachlich versierte/gut ausge-
bildete  MitarbeiterInnen  erhöht um den Kun-
den eine gute, fachlich qualitative Beratung in 
allen Sparten gewährleisten zu können.

Das Lagerhaus Wörgl wird nun verstärkt  
Haus-, Hof- und Gartenkunden mit einem  
Lagerhaus-Gesamtsortiment ansprechen und 
dabei besondere Produktbereiche  wie  Leben-
des Grün, Gartengeräte und Erden - Dünger,  

Werkzeug,  Haushalt - Deko, Gartenbaustof-
fe, Berufs-, Sicherheits- und Freizeitbekleidung  
sowie den gesamten Freizeit- und Kleintier-
bereich (vom Kaninchen bis Pferd, Hobbyfar-
ming-Programm) abdecken. 

Qualität aus der Region wird auch im Be-
reich Lebensmittel und Getränke angeboten. 
In einem kleinen Markt im Markt,  „GUTES 
AUS DER REGION“ werden  Produkte von 
Herstellern aus der Region, sowie bäuerlichen 
Herstellern (Tirol-Milch. Metzgerei Wimpissin-
ger, Milchbuben, Walchseeer Biokäserei  usw. 
…)  geführt.

Ein ganz besonders wichtiges Thema ist auch 
die Grundversorgung der Mitglieder und 
Kunden aus dem landwirtschaftlichen Be-
reich mit Maschinen, Werkzeug, Betriebsmit-
tel  wie Dünger, Saatgut und Futtermittel in 
allen Varianten. Dazu wurde ein Bereich mit 
einer eigenen Lagerhalle für Futter- und Be-
triebsmittel erichtet. Ein großer Schwerpunkt 
ist auch der Bereich Energie und dabei be-
sonders Festbrennstoffe wie Holz, Holzpellets 
und Holz-Briketts, wobei hier im Speziellen 
die Produkte der Fa. Pfeifer aus  Kundl  den 

Neues Lagerhaus Wörgl
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Kunden angeboten werden. Entsprechende 
überdachte Lagerflächen sollen dabei  für eine 
hohe Verfügbarkeit, trockene Ware und  beste 
Qualität sorgen.

Ergänzend zum neuen Standort gibt’s auch 
einen Onlineshop auf den unsere Kunden zu-
greifen können und damit weitere Informatio-
nen und ein erweitertes Produktsortiment  zur 
Verfügung haben. 
www.lagerhaus-hopfgarten.at

Es ist stark auf erneuerbare Energie gesetzt 
worden: 
Anschluss an die Sorgloswärme-Wörgl, eine 
PV-Anlage für die Stromversorgung und die 
gesamt Beleuchtung wurde mit stromsparen-
der LED-Leuchtmitteln ausgestattet.

Das Lagerhaus Wörgl, ein Unternehmen aus 
der Region für die Region.

Raiffeisen Lagerhaus Wörgl
Innsbrucker Strasse 90, 6300 Wörgl
Tel. 05332 72279, Fax. 0533272279 30
Mail: info@lagerhaus-woergl.at
www.lagerhaus-hopfgarten.at Fo
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„Mit seinem Debütprogramm „ausgepopt“ ist dem 

Kabarettneuling Manuel Berrer der Erfolg quasi passiert. 

Wir freuen uns auf viele Besucher, einen amüsanten und 

kurzweiligen Abend im Herzen von Wörgl!“

Ein letztes Mal 

„Zammkemma & 

Genießen“ 2019 

leben findet stadt

Auch 2019 präsentieren sich die 
Sommernächte im Herzen der 

Stadt Wörgl von ihrer besten Seite. 
Abwechslungsreich und themenbezogen 
präsentiert sich die Stadt hier in all ihrer 
Vielfalt und bietet von Kulinarik, Tradition 
bis hin zu Musik und Kultur alles was das 
Herz begehrt.

Bei schönstem Wetter und mit jeweils 
knapp 500 Besuchern, wurde an 
bereits vier Mittwochabenden zum 
„Zammkemma & Genießen“ in der 
Wörgler Innenstadt geladen. Abgerundet 
werden die Sommernächte 2019 durch 
einen Open Air Kabarett Abend bei der 
KOMMA Kabarett-Night am 14.8., wenn 
es zum letzten Mal heißt: „Zammkemma 
& Genießen“ 

daBERRER „ausgepopt - ein schräger 
Heimatabend“
Mittwoch, 14. August 2019 - 20:00 Uhr
Kabarett/Kleinkunst
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An diesem Wochenende erwartet die Besucher 
nicht nur ein Geschmackserlebnis der 

besonderen Art, sondern ein Festival für alle Sinne. 

Während bereits am Freitag in den frühen 
Nachmittagsstunden verschiedene Straßenmusiker die 
Besucher mit ihren Klängen verzaubern, verwandelt 
sich zur Dämmerung die Wörgler Innenstadt in eine 
Fashionmeile. Eine Modenschau der Extraklasse in der 
Bahnhofstraße, Einkaufserlebnis im City Center und 
viele weitere Highlights für die ganze Familie lassen 
bereits den ersten Abend zu etwas ganz Besonderem 
werden und auch im M4 in Wörgl erwartet die 
Besucher viele tolle Aktionen und Angebote.

Auf die kleinen Gäste warten actiongeladene 
Spielstationen, die vom Verein komm!unity und der 
Spielothek Wörgl liebevoll betreut werden. Mit dabei 
sind natürlich hunderte Köstlichkeiten aus aller Welt, 
dutzende Food Trucks und Köche! Die Vielzahl und 
Auswahl an verschiedenen Schmankerl und auch 
die Qualität der direkt vor Ort frisch zubereiteten 
Speisen ist einzigartig. Abgerundet wird das ganze 
Programm an diesem Wochenende am Samstag, den 
07.09. und Sonntag, den 08.09. mit einem Straßen- 
und Familienfest. Neben den Gaumenfreuden 
laden verschiedene Spielstationen und diverse 
Straßenkünstler alle kleinen und großen Gäste zum 
„Zammkemma und Genießen“ nach Wörgl ein. 

Diese Veranstaltung, ganz im Zeichen aller Sinne, 
entsteht durch Zusammenarbeit der Ferienregion 
Hohe Salve – Kitzbühler Alpen, der Raiffeisenbank 
Wörgl, dem Verein Shopping City Wörgl und dem 
Stadtmarketing Wörgl.

„leben findet stadt“ heißt es auch im September, wenn von 06. – 08. September die Food Trucks in Wörgl Halt machen und 
die Bahnhofstraße in eine unvergessliche Schmankerl-Meile verwandeln. 
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Food Truck Festival goes Night Shopping & 
Straßen- und Familienfest.

Die obligatorische Modenschau beim Late Night Shopping 
ist eines der Highlights an diesem Eventwochenende.

Öffnungszeiten:

FR 15 - 22 Uhr Night Shopping goes Street 
Food Festival

SA 11 - 22 Uhr / SO 11 - 20 Uhr
Food Truck Festival mit Straßen- und Kinderfest
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Klingler Wörgl GmbH
6300 Wörgl · Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423
woergl@klinglerteam.at

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560
www.klinglerteam.at

Fliesen
Steigenberger
MEISTERBETRIEB FÜR KERAMISCHE WAND- UND BODENBELÄGE
A-6300 Wögl · Giessen 2 · Tel. 05332/76536 · www.Fliesen-Steigenberger.at

V E R K A U F 
BERATUNG 
VERLEGUNG

Klingler - 
Ihr Klimaanlagenspezialist

Klimaanlagen von Ihrem Spezialisten sorgen 
für einen coolen Sommer!

Volles Haus in der Zone Kultur.Leben.Wörgl bei der Premiere der Young Acting-Thea-
terproduktion „Die Eiskönigin“.

VzBgm. Wiechenthaler gratuliert dem Künstler zur gelungenen Ausstellung
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Vom 13. - 21. Juni 2019 stellte der Bruckhäusler  Bild-
hauer verschiedene Holz-Skulpturen in der Zone aus. 
Höhepunkt der Ausstellung war die Finissage am 21. Juni 
2019. Wörgls Vizebürgermeister  Mario Wiechenthaler 
begrüßte dabei auch viele Gäste und hob in seiner Rede 
die Arbeiten von Rudi Schwarz hervor. Wie der Künstler 
selbst erzählte, entstehen seine Skulpturen während der 
Bearbeitung. Je knorriger das Holz und  je schwieriger die 
Bearbeitung - desto besser! Die Darstellungen sollten fi-
gurativ den menschlichen Körper in Bewegung abbilden, 
eine Geschichte erzählen, ein Thema haben. Die Endbe-
arbeitung sollte abweichend von der Holzschnitzkunst, 
die der Steinbildhauerei sein. Das sind seine inneren Vor-
gaben. 

Die bezaubernde Theater-Performance „Die Eiskönigin“ bildete 
am 12. Juni 2019 in der Zone Kultur.Leben.Wörgl  vor vollen Pu-

blikumsrängen den Abschluss des  Kurses „Check-In“ der Theater-
schule Young Acting, die im Herbst 2019 von Brixlegg nach Wörgl 
übersiedeln wird. 

Neun Kinder im Alter zwischen sieben und zwölf Jahren fieberten dem 
ersten großen Auftritt vor Familie und Freunden entgegen und freuten 
sich, dass ihre tolle Leistung mit begeistertem Applaus belohnt wurde. 
„Das Stück ist eine Bearbeitung des Märchens von der Schneekönigin 
von Hans Christian Andersen, die wir gemeinsam seit Kursbeginn im 
Oktober 2018 erarbeitet haben. Die Kinder bringen dabei selbst ihre 
Ideen dazu ein“, schildert Young-Acting-Kursleiter Wolfgang Klingler 
die Vorgangsweise der Theater-Nachwuchsschmiede, die in ganz Tirol 
über neun Standorte verfügt. Bei Kostümen und Ausstattung unterstütz-
te Blanca Unterberger. Nach der gelungenen Premiere vor rund 60 Be-
suchern stand das junge Ensemble in Wörgl ein weiteres Mal auf der 
Bühne: Beim Young Acting Theaterfestival am 25. Juni 2019 im Komma 
Wörgl. Von 8:30 bis 13:00 Uhr präsentierten dabei die Young-Acting 
Gruppen aus Brixlegg, St. Johann und Kufstein ihre erarbeiteten Theater-
produktionen. Ab Herbst 2019 wird die Zone Kultur.Leben.Wörgl neuer 
Standort der Young Acting-Theaterschule, die sich auf die Zusammen-
arbeit mit den drei in Wörgl bestehenden Theatervereinen freut. Start 
der Kurse ist in der ersten Oktoberwoche,  Anmeldungen sind schon 
jetzt unter email info@youngacting.at möglich. Weitere Infos zur Aus-
bildung gibt´s online auf www.youngacting.at

Finissage von 
Bildhauer Rudi 
Schwarz in der Zone

Young Acting startet 
in Wörgl neu durch
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www.kia.com

Bringt Sie garantiert
zum Staunen.

Im Leasing ab

€ 156,- ¹ mtl.

Der neue Kia Sportage. Überrascht immer wieder aufs Neue.

BRUNNERAUTOHAUS
KIRCHBICHL

Hans Brunner GmbH 
Lofererstraße 10 • 6322 Kirchbichl • Tel.: 05332 - 725 17 
office@autobrunner.at • www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 179-108 g/km, Gesamtverbrauch: 4,2-7,8 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage Titan inkl. Preisvorteil bestehend aus € 1.000,00 Österreich Bonus, € 700,00 Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten bei Kaufvertrag
bis 30.09.2019 und € 1.500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance: Barzahlungspreis € 20.790,00; 5,19% p.a. Sollzinssatz, 6,02% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr, € 156,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl.
Rechtsgeschäftsgebühr € 137,12; kalk. Restwert € 9.771,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.237,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 155,72; Gesamtkosten € 2.830,20; zu zahlender Gesamtbetrag
€ 23.620,20. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 07|2019. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Wörgls Geschichte ins Bild rücken ist 
Anliegen von Franz Bode, der am 15. 

Juni 2019 zum zweiten Mal gemeinsam 
mit dem Verein Komm!unity zum Heimat 
Wörgl-Abend in die Zone Kultur.Leben.
Wörgl einlud. Aufgelockert wurde der von 
Hans Gwiggner kommentierte historische 
Bilderbogen musikalisch von Kathrin Wit-
schnig auf der Zugin und Gedichten der 
Mundartdichterin Kathi Kitzbichler, die sich 
auch auf Wörgl ihren Reim machte.

Beginnend von der Markterhebung 1911 über 
Ortsansichten, die Wörgls rasantes Wachstum 
bewusst machen, über die Festlichkeiten zur 

Stadterhebung 1951, bis hin zur Vorstellung 
der Bürgermeister und Pfarrer, bis zurück ins 
19. Jahrhundert führte die historische Reise, die 
mit der Präsentation von Wörgler KünstlerIn-
nen aus den Bereichen Bildende Kunst, Litera-
tur und Musik endete. Nach der Pause wurde 
der zweite Teil des Abends, in dem Bode auch 
historische Ansichtskarten zeigte, mit Filmbei-
trägen von Armin Oberhauser eröffnet. Mu-
seumsführer Hans Gwiggner steuerte viele 
Fakten und Begebenheiten aus seinem um-
fangreichen historischen Wissen bei und sorgte 
immer wieder für Schmunzeln – etwa bei der 
Auflistung der Straßennamen, die sich mit den 
politischen Verhältnissen änderten. So war die 

Bahnhofstraße ab 1934 die Dollfußstraße und 
dann von 1938-1945 die Adolf Hitler-Straße. 
Worauf Hansi ergänzte: „Und vorher war´s 
1000 Jahre lang der Söckinger Feldweg.“

Beim unterhaltsamen „Heimatkunde-Unter-
richt“ stand Andy Winderl vom Team der Zone 
an den Technikreglern, wobei auch eine Über-
tragung ins Freie organisiert wurde. Wetter-
bedingt ging der nostalgische Abend nicht wie 
2018 open-air über die Bühne, sondern drin-
nen. Franz Bode gestaltet die Stadtarchiv-Web-
site www.heimat.woergl.at und sammelt dafür 
weiterhin historische Fotografien und Ansichts-
karten von Wörgl. 

Das Team, das den Heimat Wörgl-Abend gestaltete - v.l. Kathi Kitzbichler, Hans Gwiggner, Kathrin Witschnig, Franz Bode, Armin Oberhauser und Andy Winderl. Foto: Veronika Spielbichler

Wörgl, wié s früher war
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Der STC Bruckhäusl organi-
sierte eine Dorfmeisterschaft 

mit 52 Mannschaften in drei ver-
schiedenen Gruppen.
Sieger bei der Gruppe A: die Pensi-
onisten mit Lanner Johannes, Gaun 
Franz, Bichler Anna und Herbert
Sieger, bei der Gruppe B: Firma In-
notec
Sieger bei der Allgemeinen Klasse: 
Willis Team mit Lanner Willi, Mar-
kus Christian und Stefanie Lanner.
Zur Siegerehrung am 20. Juni kam 
hoher Besuch –  Nationalrätin Sel-
ma Yildirim wurde mit großem Ap-
plaus empfangen. Ab 11. Uhr gab es ein Frühschoppen mit der BMK 
Bruckhäusl. Die Gradl Buam spielten ab 13 Uhr zum Tanz auf. Der STC 
Bruckhäusl bedankt sich bei allen Teilnehmern und Besuchern recht 
herzlich!

Am Samstag, den 15.06.2019 ging der traditionelle Tiroler 
Alpencup, die Tiroler Meisterschaft in der Sportart Sportae-
robic, Dance und Stepp, in der Sporthalle der NMS Wörgl 
über die Bühne. Besonders die Altersklasse 12-14 Jahre war 
heiß umkämpft und die Starterinnen zeigten ihr Talent und 
durch viele Trainingsstunden jahrelang aufgebautes Kön-
nen. Als Siegerin ging dabei Anna Höger vom ACT Wörgl 
hervor, die sich vor ihren Kolleginnen Sina Eberharter vom 
SAB Brixlegg sowie Luana Kovacevic vom ACT Wörgl den 
Tiroler Meistertitel holte. Paula Moser, ebenfalls vom Gast-
geberverein ACT Wörgl, konnte einen hervorragenden Auf-
tritt absolvieren und errang den Siegerpokal in der Alters-
klasse 15-17 Jahre vor Viktoria Hausbichler vom LSA Kundl 
sowie Julia Auer vom SAB Brixlegg.  Landesfachwartin Hel-
ga Galvan bedankt sich bei allen, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben und besonders auch bei der 
Stadtgemeinde Wörgl, die die Halle zur Verfügung gestellt 
hat. Kontakt Information für Interessierte: 0699/19590177

Anlässlich des 30jährigen Vereinsjubiläums durfte der 
Taekwondo Verein ILYO Wörgl die diesjährigen Ge-

samttiroler Meisterschaften in der Sporthalle Wörgl aus-
richten. 300 Sportler aus Vereinen von Nord- und Süd-
tirol gingen an den Start. Der Wörgler Verein war mit 
einem starken Team am Start und war sehr erfolgreich.

Für viele der Wörgler Teilnehmer war es überhaupt das erste 
Wettkampfturnier. Trotz großer Nervosität und Aufregung 
schnitten die Wörgler Sportler hervorragend ab und mach-
ten in den Bewerben Kyorugi (Wettkampf) und Poomsae 
(Formen) mit 7x Gold, 7x Silber und 9x Bronze eine tolle 
Ausbeute. Mit diesem Ergebnis erreichte der Verein den 7. 
Platz unter 18 teilnehmenden Vereinen. Besonders hervor 
zu heben ist die Disziplin und der Einsatz der ILYO-Wett-
kämpfer. Nun geht es in die wohlverdiente Sommerpause, 
das Training startet wieder mit Schulbeginn.

Eine bewegte Saison haben die Wörgler Tennisdamen hinter sich. 
Alles begann im Herbst 2018, als der Verein die Mannschaft be-

reits abmelden musste da zu der Zeit der TCW die Spielberechti-
gung für nur 2 Plätze verfügte. In der Bundesliga werden jedoch 3 
Plätze benötigt. Also das Aus für die Mannschaft!? Der Österreichi-
sche Tennisverband schaltete sich helfend ein und erteilte dem Ver-
ein, da eine solche Situation einmalig war und es in Österreich noch 
nie gegeben hat,  nachträglich eine Sondergenehmigung auch auf 
2 Plätzen spielen zu dürfen. Somit konnten die Damen doch noch 
zur Meisterschaft 2019 antreten. Diese Genehmigung wurde mit 
der Verlängerung des Pachtvertrages im Dezember dann hinfällig.

Durch die Turbulenzen im Vorfeld konnte die Meisterschaft mit nur ei-
nem begrenzten Kader antreten. Das Ziel „Klassenerhalt“ schien von 
Anfang an unrealistisch zu sein. 2 klare Auftaktniederlagen bestätigten 
dies. Die erste Überraschung gab es dann im 3. Spiel im Derby gegen 
den Innsbrucker EV. Nach sensationellen Leistungen und ein wenig Spiel-
glück wurde die Begegnung mit 6:1 gewonnen. Im Spiel gegen Kloster-
neuburg holte man beim 2:5 einen wichtigen Punkt. Damit befand man 
sich plötzlich auf einem Nichtabstiegsplatz. Im letzten Spiel gegen Ried, 
welches mit 4:3 gewonnen werden konnte, wurde dann der Klassen-
erhalt endgültig fixiert. Die Damen des TCW schlossen somit die Meis-
terschaft auf Platz 7 in der 1. Bundesliga ab und sind 2020 die einzige 
Tiroler Mannschaft in dieser Liga. Aber auch der Nachwuchs zeigte groß 
auf: die Damen 2, welche vorwiegend aus Jugendspielerinnen besteht, 
sicherten sich bereits vorzeitig den Aufstieg in die Bezirksliga 1. Die U 18 
Mannschaft holte sich den Tiroler Vizemeistertitel. 

Dorfmeisterschaft 
STC Bruckhäusl

Wörgler Tennisdamen 
bleiben erstklassig

Taekwondo Tiroler 
Meisterschaften 2019

Starke Leistungen 
beim Tiroler Alpencup 
Sportaerobic
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East Side, Salzburgerstr. 27, 6300 Wörgl, Tel: 05332/72997, www.heindl-bandagist.at
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  8:15 - 12 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr, Sa. geschlossen

ihr partner für mobilität und sicherheit im alltag

®

FIDELIO
austrian design

hxpro
ob mit ( oder ohne.

hx
ob mit  oder ohne.
)

FIDELIOFIDELIOFIDELIOFIDELIO
austrian design
FIDELIOFIDELIO

inserat heindl.indd   1 10.07.19   12:02

Die Kulturinitiative Langer Grund organisiert heuer zum dritten 
Mal ein einmaliges Theatererlebnis in faszinierender Naturkulis-

se: Vorhang auf heißt es am 10. August 2019 auf der Neuhögenalm 
der Wörgler Bio-Yakbäuerin Gabi Brunner im Langen Grund in der 
Kelchsau. Den Kunstgenuss zum kulinarischen Erlebnis organisiert 
wieder Irene Turin vom Theater unterLand – diesmal mit Gerhard 
Sexl, Mike Zangerl und Team sowie Laura Masten und Philipp Beck.

Los geht´s um 9:00 Uhr beim Treffpunkt Parkplatz Erla Brennhütte. Zu 
Fuß wird auf die Neuhögen-Alm gewandert, wo der Aufstieg mit einer 
Jause belohnt und man für die erste Theater-Aufführung gestärkt wird. 
Auf der Rechtseitbichl Alm wartet dann ein Aperitiv und eine weite-
re Theater-Station, bevor um 14:30 Uhr bei der Erla Brennhütte das 
Mittagessen serviert und eine weitere Theater-Performance über die 
Bühne gehen wird. Danach kann gern noch auf eigene Kosten weiter-
gefeiert werden!

Fürs leibliche Wohl sorgen Gabi und Herbert, Anni und Jogg sowie Fa-
milie Erharter. Die Kosten für beide Essen und ein Getränk pro Station 
betragen  40 Euro  für Personen ab 140 cm und 25 Euro für Perso-
nen von 80 - 140 cm. Die Teilnahme ist nur mit bezahlter Anmeldung 
möglich, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  Anmeldung  bis spätestens  
3.8.2019 unter Angabe von Namen, Anzahl der Teilnehmer mit Größe, 

Tel.Nr. für Rückfragen betreffend Angebot und Bedarf an Mitfahrge-
legenheit bei Gabi Brunner, E-mail gabi@tiroler-bioyak.at  sowie beim 
Theater unterLand, theater.unterland@gmail.com. Bei Bestätigung der 
Anmeldung wird die Kontonummer für den Kostenbeitrag übermittelt.

Die STMK Wörgl lädt 
alle Freunde der 

Blasmusik an den Frei-
tagen bis einschließlich 
30. August in den Park 
des Seniorenheims ein.

Jeweils ab 19:00 Uhr 
können sich die Besucher 
auf unterhaltsame, ab-
wechslungsreiche Musik 
und nette Gesellschaft 
freuen. Auch für das leib-
liche Wohl wird selbstver-
ständlich bestens gesorgt 
sein. Den Getränkeaus-
schank werden die Mar-
ketenderinnen und viele 
fleißige Helfer der STMK 
übernehmen. Für die 

Verköstigung wird in be-
währter Weise das Team 
von „Papp’s Grill“ bereit-
stehen und mit wöchent-
lich wechselnden Ange-
boten aufwarten.

Die Platzkonzerte im Se-
niorenheimpark sind in 
den vergangenen Jahren 
zum beliebten Treffpunkt 
für Alt und Jung gewor-
den. Die Mitglieder der 
STMK Wörgl freuen sich 
auch heuer wieder auf 
viele schöne Sommer-
abende gemeinsam mit 
treuen oder auch neuen 
Gästen.

Vorhang auf fürs Theater auf der Alm 2019

Platzkonzerte der Stadtmusikkapelle Wörgl

Vorhang auf! Auf der Neuhögen-Alm in der Kelchsau wird heuer wieder Theater gespielt.
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37 Jahre hat das Wörgler Streicher- und 
Bläserensemble das Kulturleben von 

Wörgl wesentlich und erfolgreich mitge-
staltet sowie sich über die Bezirksgrenzen 
hinaus einen respektablen Ruf als kompe-
tenter Klangkörper erworben, insbesondere 
auf dem Gebiet der Barockmusik. Nach dem 
Rückzug des Orchestergründers und lang-
jährigen verdienstvollen Leiters Othmar Erb 
von der Dirigentenfunktion musiziert das 
Ensemble nun unter dem Namen Kammer-
orchester Wörgl.

Nicht verändert haben sich die mitwirkenden 
Musiker, die sich derzeit begeistert auf die 
kommenden Auftritte in intensiver Proben-
arbeit vorbereiten. Markus Egger, der ja schon 
das Neujahrskonzert 2019 äußerst erfolgreich 

dirigiert hat, wird dies auch 2020 tun und steht 
außerdem, wie ja schon beim Oster-Hochamt 
2019, als Dirigent der zusammen mit dem Kir-
chenchor gestalteten Orchestermessen in der 
Pfarrkirche Wörgl weiterhin zur Verfügung.

Für die musikalische Leitung zukünftiger Kon-
zert-Projekte ist es gelungen, den renommier-
ten Geiger und Bratscher Bahram Pietsch zu 
gewinnen, Lehrer an der Landes-Musikschule 
Kramsach sowie Mitglied mehrerer bekannter 
Ensembles. Das erste gemeinsam verwirklichte 
Projekt wird ein Konzert am 12. Oktober 2019 
im großen Saal des Vivea Gesundheitshotels 
Bad Häring (ehemaliges Kurzentrum) sein.

Weitere unterstützende Mitglieder des Vereins 
Kammerorchester Wörgl sind jederzeit herz-

lich willkommen. Der Jahresbeitrag beträgt 
20 Euro, mit dem Vorteil ermäßigter Eintritts-
karten, einem Freigetränk beim traditionellen 
Neujahrskonzert sowie sämtlichen Vorabinfor-
mationen der geplanten Konzerte.

Mit der Aufführung der „Orgelsolomesse in B-Dur“ von Joseph Haydn für Chor, Soli und Orchester und dem „Salve Regina“ von Johann Michael 
Haydn wird der Stadtpfarrchor Wörgl die Festmesse zu Maria Himmelfahrt am Donnerstag 15. August um 10:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche mu-
sikalisch gestalten. Als Solisten wirken mit: Renate Fankhauser - Sopran, Sarah Hardinger - Alt, Thomas Zangerl - Tenor und Jannis Dervenis - Bass.
Es musiziert das Kammerorchester Wörgl. Choreinstudierung und Orgel - Katharina Frank. Gesamtleitung - Markus Egger.

Neueröffnung Autopark 
Telfs-Pfaffenhofen 

Wörgler Traditionsorchester:
Neustart unter neuem Namen 

Hoher Frauentag in der Stadtpfarrkirche
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Besonders der hell und freundlich gestaltete Haupteingangsbereich mit 
Kundendienst-, Bar und dem großzügigen Schauraum aufgeteilt in drei 
Segmente mit FORD PKW, FORD Nutzfahrzeugen und SUZUKI sticht 
ins Auge. Die hinterleuchteten Trennelemente des Schauraums wur-
den mit beeindruckenden Panoramabildern aus der Region bespannt. 
Selbst in der Tiefgarage mit mehr als 60 Abstellplätzen erkennt man 
die Liebe zum Detail, denn sogar die Kellerschächte wurden liebevoll 
von Frau Mayr bepflanzt. Und wer eine Oase des Wohlfühlens sucht, 
wird ebenfalls fündig – am Außengelände befindet sich eine Insel, die 
zum Verweilen einlädt. Technisch auf dem allerneuesten Stand bietet 
auch die Werkstatt des Autopark Telfs-Pfaffenhofen den Kunden alle 
Möglichkeiten der kompetenten Betreuung. Allein fünf Werkstattmit-
arbeiter haben einen Meisterbrief, ein Umstand, auf den Herr Mag. 
Mayr ganz besonders stolz ist: „Mit diesem perfekt ausgebildeten 
Team haben wir es tatsächlich geschafft, höchste Professionalität mit 
gelebter Faszination für das Automobil zu verknüpfen. Die Umsetzung 
meines Herzenswunsches, nämlich ein Autohaus in der Nähe meines 
Heimatortes Telfs zu errichten und den Kunden damit auch in diesem 
Einzugsgebiet die Möglichkeit der kompetenten Betreuung zu ermög-
lichen, ist dadurch gegeben.“  Überzeugen Sie sich selbst und schauen 
Sie vorbei zum Auto-
park Telfs-Pfaffenho-
fen, wo Ihnen neben 
den Marken Ford und 
Suzuki auch geprüfte 
Gebrauchtfahrzeuge 
samt dem entspre-
chenden Werkstatt-
kompetenzzentrum 
zur Verfügung stehen. 
werbung
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Fam. Mayr vlnr: Viktoria Mayr, Sonja Mayr MA BA, 
Mag. Michael Mayr, Maximilian Mayr, Valentina Mayr
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Wenn Einkaufen zum Erlebnis wird, 
dann ist Wörgl ohnehin ein heißes 

Pflaster. Wenn dann noch das Late Night 
Shopping mit dem Street Food Festival zu-
sammentrifft, dann dürften alle Wünsche 
befriedigt werden. Und so verspricht der 6. 
September wieder im wahrsten Sinne des 
Wortes eine heiße Einkaufsnacht mit kuli-
narischen Highlights. Ein Fest für die ganze 
Familie. 
Mit allem, was dazugehört.

„Zammkemma & Genießen“ 
heißt es auch heuer wieder im 
September, wenn vom 
6. – 8. September die Foodtrucks 
in der Wörgler Bahnhofstraße 
auffahren und in eine interna-
tionale Schmankerl Meile verwan-
deln. Eröffnet wird dieses Genuss- 
und Spaßwochenende mit dem 
nun schon legendären Late Night 
Shopping am 6. September in der 
Wörgler Innenstadt ab 17.00 Uhr, 
wo wiederum unzählige Geschäfte mit dem 
einen oder anderen Schnäppchen locken. Und 
es ist nur selbstverständlich, dass das Rahmen-
programm an diesem Tag „Ramba Zamba“ 
verspricht. Für Kurzweil sorgen wieder allerlei 
Highlights: Übergroße Stelzengeher in ihren 
farbenprächtig leuchtenden Kostümen, Artis-

ten und ihre aufsehenerregenden Show Acts, 
Zauberer & ein Skate Board Contest organisiert 
von Blue Tomato, eine Pole Dance Show, Stra-
ßenmusiker und vieles mehr verwandeln die 
Wörgler Innenstadt in eine Manege des Glücks 
und Heiterkeit. Einmal mehr einer der Höhe-
punkte ist auch die große Modeschau, dieses 
Mal – wenn uns Frau Holle gnädig ist - in der 
Wörgler Bahnhofstraße.

Street Food Festival at it’s best
Zahlreiche „Foodtrucks“ machen an die-
sem einzigartigen Wochenende in Wörgl 
bis Sonntag Station und verwandeln so die 
zweitlängste Einkaufsstraße Tirols in eine 
internationale Schmankerlmeile. Mit dabei 
sind natürlich hunderte Köstlichkeiten aus 

aller Welt, dutzende Aussteller, Foodtrucks 
und Köche! Hunderte internationale Ge-
richte werden für Sie direkt vor Ort frisch 
zubereitet! Die Vielzahl und Auswahl an 
verschiedenen Gerichten und auch die 
Qualität der direkt vor Ort frisch zubereite-
ten Speisen ist einzigartig. Abgerundet wird 
das ganze Programm an diesem Wochen-
ende mit einem Straßen- und Familienfest 

am 7. und 8. September. Neben 
den Gaumenfreuden erwarten 
actiongeladene Spielstationen 
und diverse Straßenkünstler alle 
kleinen und großen Gäste in der 
Erlebnisstadt Wörgl. 

Und so bleibt es auch diesmal den 
Besuchern überlassen, ob sie ein-
fach nur genießen wollen, oder 
sie sich auf die Suche nach dem 
einen oder anderen Schnäppchen 
in den zahlreichen Boutiquen und 
Geschäften begeben. 
Wer die Wahl hat, hat die Qual. 

Und das Angebot ist allemal paradiesisch.

Die Veranstaltung entsteht durch die Zu-
sammenarbeit der Ferienregion Hohe Salve, 
dem Verein Shopping City Wörgl, der Raiff-
eisenbank Wörgl und dem Stadtmarketing 
Wörgl.

Late Night Shopping trifft Street Food Festival 2.0

EU-DESIGN • 6300 Wörgl
Kanzler-Biener-Str. 16

Tel: +43 (0)5332 70213
Mobil: +43 (0)664 1070213

Mail: mail@eu-design.at

Öff nungszeiten nach Vereinbarung.

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

 www.eu-design.at

PA R K E T T D E S I G N
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MO 05.08. - 
FR 09.08.
Anmeldung erforderlich

MO 05.08. - 
MI 07.08.
14:00 Uhr
Anmeldung erforderlich

SA 24.08. 
20:00 Uhr

Eintritt 8€

Jeden 
Freitag bei 
Schönwetter 
18:00 – 22:00 
Uhr Eintritt frei

SA 10.08.
20:00 Uhr
Eintritt für alle Nicht-

PoetInnen: 3€

SA 17.08.
20:00 Uhr
Eintritt frei

SOMMERTHEATER - WOCHE YOUNG ACTING
Theater wirkt. Theaterspielen ermöglicht das freie Spiel in einer Gruppe. Eine ganze Woche lang können die Kinder 
Theaterluft schnuppern, in verschiedene Rollen schlüpfen und sich ausprobieren. Sie setzen sich dabei mit sich und 
anderen auseinander und lernen dabei ihre Stärken und Talente kennen.

Bereits AUSGEBUCHT!!!

MALWORKSHOP FÜR KINDER UND ERWACHSENE MIT FRANZ BODE
Anmeldung unter 0699/17242113 

FREILICHT KINO - DAS VERSUNKENE DORF
Albolina Film und Tiroler Kurzfilm Festival präsentieren – Das versunkene Dorf. Von der Weltöffentlichkeit unbemerkt, 
spielt sich im August 1950 auf der Südtiroler Hochebene des Reschenpasses eine menschliche Tragödie ab. Fast über Nacht 
wird das idyllisch gelegene Dorf Graun, durch ein von staatlicher Willkür und Profitdenken geprägtes Stauseeprojekt 
vollständig unter Wasser gesetzt. Der Film beleuchtet die historisch noch kaum aufgearbeiteten, hochdramatischen 
Umstände der Seestauung und zeigt, welche Auswirkungen sie auf spätere Generationen hat. Ein Film von Georg 
Lembergh und Hansjörg Stecher

Open Air! Bei Schlechtwetter im Innenbereich!

Änderungen vorbehalten. Alle Informationen 
zu den Veranstaltungen finden Sie auch unter: 
www.zone-woergl.com

CHILL&GRILL IM ZONE HOF
Die Chill & Grill Abende bieten Gelegenheit zum Picknick ohne Konsumzwang unter freiem Himmel mit Familie und 
Freunden.  Die Zutaten zum Grillen selbst mitbringen – kalte Getränke gibt ś beim Zone Team.  Der Verein Komm!unity 
bietet damit einen betreuten, öffentlichen Grillplatz, der ohne Gebühren verwendet werden kann.

Termine im August: 02.08./09.08./16.08./23.08./30.08.

POETRY SLAM
Am 10. August gibts endlich wieder einen Poetry Slam mit Stefan Abermann in der Zone. Open Air bei Sonnenschein, 
bei Regen gehen wir hinein :-)
Teilnahmebedingung: Zwei selbst verfasste Texte mit einer Länge von jeweils bis zu fünf Minuten. 
Ameldung unter 0699/17242113 erwünscht.

KOMMA GOES ZONE „DIETMAR HASLINGER - BRUNELLO, SEX & ROCK´N ROLL“
Als erstes Gemeinschaftsprojekt zwischen dem Verein Komma Kultur und dem Verein Kultur Zone laden wir gemeinsam 
zu einem besonderen Abend in die Zone.Dietmar Haslinger wird sein Buch „Brunello, Sex & Rock‘n‘Roll“ in lockerer 
Atmosphäre präsentieren. Das Lebensgefühl von fünf Jahrzehnten Rockgeschichte, verwoben mit vielen Storys rund 
um den Brunello, dem göttlichen italienischen Rotwein aus der Gegend von Montalcino. Spannende Geschichten, guter 
Wein, italienische Schmankerl & Live – Jazzmusik
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„´Diese Nacht ist jede Sünde wert´ oder 
´Atemlos durch die Nacht´ ja die sind das 
Tüpfchen auf dem i“, erzählt Wolfgang 
Prantner amüsiert über seine Fahrten mit 
dem SPAR-LKW. „Wenn ich unterwegs bin 
und es kommt ein Hit von Andrea Berg oder 
Helene Fischer im Radio, dann singe ich mit. 
Das muss einfach sein.“ 

Selbst nach 32 Jahren hinter dem Steuer strahlt 
Wolfgang noch, wenn er über seine Touren 
spricht. „Dabei war ich in den Nächten vor 
meinen ersten Fahrten so nervös, dass an 
Schlaf nicht zu denken war. Ich fahre nicht ein-
mal gerne in Urlaub und plötzlich musste ich 
alleine nach Salzburg. Und das auch noch täg-
lich und als Draufgabe mit einem LKW samt 
Anhänger.“ Wolfgang schüttelt bei der Erinne-
rung belustigt den Kopf. „Dabei habe ich zwei 
Jahre lang gehofft, dass ich den Job bekomme. 
Einen Posten als LKW-Fahrer bei der SPAR zu 
ergattern, dafür musstest du echt Glück ha-
ben. Immerhin war ich während dieser zwei 
Jahre Wartezeit bereits bei der SPAR beschäf-
tigt und auch im LKW unterwegs, allerdings 
als Beifahrer für Lieferungen an Gasthäuser.“ 

Als anstrengend, aber auch schön beschreibt 
Wolfgang seine ersten Touren mit seinem Last-
kraftwagen.

Freiheit auf Rädern
Heute geht es für Wolfgang nach Reutte. 
Zweimal die Woche ist das seine Stammroute. 
An den anderen Tagen ist der Kirchbichler als 
Springer im Einsatz. „Kraftfahrer fahren eine 
Woche Tagschicht, eine Woche Nachtschicht. 
Nachtdienste sind perfekt, wenn du ein Nacht-
mensch bist. Du kommst am frühen Vormit-
tag von der Arbeit nach Hause und hast den 
ganzen Tag Zeit für dich. Irgendwann schla-
fen musst natürlich auch.“ Das LKW-Fahren 
selbst hat für Wolfgang in all den Jahren nichts 
von seinem Reiz verloren. „Es sind diese Frei-
heit und die Selbstständigkeit, die meinen Job 
so besonders machen. Zu Dienstbeginn be-
kommst du deinen Plan und ab dem Moment 
bist du für deine Tour verantwortlich - ganz al-
lein - das hat schon etwas.“
 
Abladen als Fitnessstudio
Eineinhalb Stunden braucht er in etwa zum 
Beladen seines LKW´s in der SPAR-Zentrale in 

Wörgl, bevor es auf die Straße und damit in 
die Freiheit geht. „Ich schalte das Radio ein und 
genieße die Fahrt bis zum ersten Halt in Imst, 
wo ich Waren ab- und Leergut auflade. Das ist 
zwar manchmal anstrengend, aber dafür sparst 
du dir das Fitnessstudio und es ist ein perfekter 
Ausgleich, da du so nicht ständig hinter dem 
Lenkrad sitzt.“ 330 Kilometer wird er heute un-
terwegs sein, seine längste Route. Danach geht 
es nach Hause zur Familie und zu seiner kleinen 
Hobbylandwirtschaft. „Die rundet mein Leben 
ab“, erzählt er und strahlt einmal mehr über 
das ganze Gesicht. Wer seine berufliche Zu-
kunft jetzt in die Hand nehmen will, bewirbt 
sich ab sofort online über die SPAR-Jobbörse 
auf www.spar.at/lehre oder einfach per E-Mail 
an: office.woergl@spar.at. werbung

Mit Helene Fischer auf SPAR-Frischetour

Seit mehr als 30 Jahren ist Wolfgang Prantner 
mit seinem LKW für SPAR unterwegs

Freiheit auf Rädern: Wolfgang Prantner auf Frischetour 
zwischen Tirol und Salzburg.

Dieses Jahr haben eine Lehrperson der Volksschule Wörgl 2 und eine 
Lehrerin der Polytechnischen Schule in Wörgl ein neues Projekt ins Le-
ben gerufen.
Schülerinnen der PTS Wörgl besuchen in regelmäßigen Abständen Kin-
der der Klasse 2f der VS Wörgl 2. Mit großer Freude lesen die Jugend-
lichen den aufmerksamen jungen Zuhörerinnen und Zuhörern passende 
Geschichten vor. Gefördert werden dabei nicht nur die Lesekompetenz 
sowie das Hörverständnis, sondern auch die soziale Interaktion zwischen 
den Kindern. Die positiven Rückmeldungen der Kinder ermutigen die 
Initiatorinnen das Projekt auch in den nächsten Jahren fortzusetzen.

Jugendliche lesen für Kinder
EIN PROJEKT MIT VIELEN POSITIVEN EFFEKTEN
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Do. 15.08.2019
20 Uhr

Une Misère 
Support: The Tract & Feeding the Wolves
VVK 18,— zzgl. Geb./ AK 23,— 
Veranstalter: Musica Non Grata     

Sa. 17.08.2019
20 Uhr

Komma goes Zone 
Gemeinschaftsprojekt in der Zone
Eintritt freiwillige Spenden!

Florian Scheuba
„Folgen Sie mir auffällig“
Kat.I:VVK 27,— zzgl. Geb./ AK 30,—/ Mitgl. 21,50
Kat.II:VVK 24,— zzgl. Geb./ AK 27,—/ Mitgl. 19,—

Fr. 27.09.2019
20 Uhr

Franz Morak
„morak/ alles - Abend mit Clowns“
VVK 38,— zzgl. Geb./ AK 42,—/ Mitgl. 35,—

Sa. 21.09.2019
20 Uhr

Fr. 28.09.2019
20 Uhr

The Weight
& Parasol Caravan
VVK 17,— zzgl. Geb./ AK 19,—/ Mitgl. 14,—

Wöchentliche Termine im Komma:
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

Die Hoameligen
VVK 22,— zzgl. Geb.
Veranstalter: KKI | 0677/624 95 860

Do. 19.09.2019
20 Uhr

Komma für Kids - Benny Barfuß
Mitspielzirkus
pro Person € 7,— (Kinder zahlen ab 2 Jahren)

Fr. 13.09.2019
16 Uhr

KOMMA goes WÖRGLER SOMMERNACHT 
14. AUGUST 2019 | 19 UHR
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Im Herzen von Wörgl, nämlich 
in der Bahnhofstraße, finden in 
diesem Jahr zum zweiten Mal 
die Wörgler Sommernächte statt  
Nach dem Motto „Zammkemma 
& Genießen“ beteiligt sich der 

Verein Komma Kultur erstmalig 
an den Abenden und darf Alle, 
zum Abschluss der Sommernäch-
te, zur Komma Kabarett-Night 
einladen. 
Mit dabei ist der oberösterreichi-
sche Kabarettist „daBerrer“, der 
uns mit seinem Programm „aus-
gepopt - ein schräger Heimat-
abend“ einen Kulturvortrag über 
das Innviertel halten wird. 

Wir freuen uns auf viele Besu-
cher, einen amüsanten und kurz-
weiligen Abend im Herzen von 
Wörgl!

KOMMA goes ZONE
17. AUGUST 2019 | 20 UHR
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Als erstes Gemeinschaftsprojekt 
zwischen dem Verein Komma 
Kultur und dem Verein Kultur 
Zone laden wir gemeinsam zu 
einem besonderen Abend.

Dietmar Haslinger wird sein Buch 
„Brunello, Sex & Rock‘n‘ Roll“ in 
lockerer Atmosphäre präsentie-
ren. Das Lebensgefühl von fünf 
Jahrzehnten Rockgeschichte, 
verwoben mit vielen Storys rund 
um den Brunello, dem göttlichen 
italienischen Rotwein aus der Ge-
gend von Montalcino.

Der Abend beginnt mit einer 
Brunelloverkostung und feinen 
italienischen Schmankerln. Da-

nach liest „Hasi“ aus seinem Ro-
man. Gemeinsam lassen wir da-
nach noch den Abend mit einem 
groovigen, jazzigen Rahmenpro-
gramm ausklingen.
Wir freuen uns auf viele Besucher 
und einem extravaganten Abend 
in der Zone.

BENNY BARFUSS “MITSPIELZIRKUS“

13. SEPTEMBER 2019 | 16 UHR
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Ein Mitspielzirkus mit den bes-
ten Artisten und Akrobaten, 
den gefährlichsten Tieren, drei 
kindlichen Jonglierbällen, einem 
Weltrekord im Hochseiltanzen 
und einem aberwitzigen Zirkus-
direktor: Benny Barfuß.

Als Zirkusdirektor verwandelt 
Benny jeden Saal in ein Zirkus-
zelt, und lädt die Zuschauer in die 
Manege ein. „Große Tricks und 
kleine Wunder, Benny Barfuß 

zaubert ein Lächeln in die Augen 
seiner ZuschauerInnen.“

DIE HOAMELIGEN BEZAUBERN DAS KOMMA!

19. SEPTEMBER 2019 | 20 UHR
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Neben der authentischen Alpen-
ländischen Volksmusik sind es 
unterschiedlichste Musikströ-
mungen der Unterhaltungsmusik 
aus Vergangenheit und Gegen-
wart, welche „Die Hoameligen“ 
voller Leidenschaft neu interpre-
tieren und dabei das Repertoire 
auch um eigene Songs erweitern.

Die unkonventionelle Besetzung, 
der homogene, dreistimmige Ge-
sang und die durchwegs eigenen 
Arrangements verleihen belieb-

ten „Klassikern“ neue Qualitä-
ten. 

Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, bei allen oeticket.com- Vorverkaufsstellen, im VZ Komma Wörgl, 
bei Bücher Zangerl Wörgl (Salzburger Straße & M4 Wörgl) & als Print@Home Ticket auf www.komma.at

Mi. 14.08.2019
19 Uhr

daBerrer „ausgepopt - ein 
schräger Heimatabend“ 
Komma goes Wörgler Sommernächte
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Von der Raupe bis 
zum Schmetterling

Tschejefem 
begeisterte in 
Mariastein

Absolventinnen 
der BFW Wörgl

Wie entwickelt sich ein Schmetterling? Diese Verwandlung 
ist spannend und in der Natur nicht so leicht zu beobachten.

Die Krippenkinder im Kinderhaus Miteinander durften über 
mehrere Wochen hautnah dieses Wunder der Natur erle-
ben!

Beim abschließenden Schmetterlingsfest mit Liedern einen 
leckeren Schmetterlingskuchen und guten Wünschen 
schickten die Kinder die Schmetterlinge in die große weite 
Welt.

Für Leben und Beruf lernen, das ist das Motto an der Bundesfachschule 
für wirtschaftliche Berufe in Wörgl. Erstmals seit 33 Jahren konnte nun 
die weiße Fahne gehisst werden, weil alle Schülerinnen der Klasse 3C die 
Abschlussprüfung im ersten Anlauf geschafft haben. Das gesamte Team 
der BFW Wörgl gratuliert und ist stolz auf alle Absolventinnen! Das Ab-
schlusszeugnis ermöglicht entweder den Einstieg in den Wunschberuf 
oder den Besuch des Aufbaulehrgangs mit Matura in Wörgl.

Wenn drei junge, kreative und ambitionierte Musiker ihre 
musikalischen Visionen, Ideen und Träume auf der Bühne 
zum Besten geben, dann hauchen diese nicht nur Leben, 
sondern pure Lebensenergie ein. So tatsächlich geschehen 
beim Volksmusikabend der Academia am Samstag, den 6. 
Juli im Hof der Wallfahrtkirche Mariastein.
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Abschlussklasse FW3C mit weißer Fahne (alle Schülerinnen haben die Abschlussprü-
fung positiv bestanden), links mit KV Prof. Mag. Sabina Langer

Eine Ritter- und Geistergeschichte  
in drei Akten

von Josef Georg Schmalz aus dem Jahre 1837
HISTORISCH       MYSTISCH       FURIOS

Im Mittelpunkt des geisterhaften Ritterdramas stehen die frü-
heren Burgherren von Höllenstein, die Brüder Adelmann und 
Walluf. Sie liegen seit 300 Jahren verbannt in zwei Särgen un-
ter einer Totenglocke. Wendelin lüftet ihr finsteres Geheimnis. 
Er erlöst Adelmann, den Guten, aber trotz aller Warnungen 
auch Walluf, den Bösen. Verblendet gerät Ritter Wendelin von 
Höllenstein in dessen Fänge und lässt sich zu Untaten verfüh-
ren.  Der Beginn  eines langen mystischen Weges zwischen 
Gier und Reue. Ein Femegericht verurteilt Wendelin zum Tode. 
Doch alles wendet sich. Wie wird das furiose Finale enden?

WENDELIN  
VON HÖLLENSTEIN

oder DIE TOTENGLOCKE

VO l kS T H E AT E R  R I T T E R S C H A U S p I E l E  k I E F E R S F E l D E n
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Tickets & Infos

Aufführungen  
an allen Wochenenden  
vom 27.7. bis 1 .9.2019

kaiser-Reich Info kiefersfelden,  
Tel. +49 (0) 80 33-97 65 45

Tourist-Information Oberaudorf,  
Tel. +49 (0) 80 33-3 01 20 

München-Ticket Vorverkaufsstellen

Theaterkasse Ritterschauspiele:  
1 Stunde vor Spielbeginn

www.ritterschauspiele-kiefersfelden.de
www.tourismus-kiefersfelden.de
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Wald Natur Kultur mit den 
ersten Klassen der VS 2 Wörgl
Die Sommerferien rückten immer näher, des-
halb war es für die ersten Klassen der Volks-
schule Wörgl 2 an der Zeit, einen Ausflug zu 
machen. Wir entschieden uns für einen Wald-
tag in Thierbach. Der Thierbacher Kogelweg 
vom Verein WANAKU (Wald Natur Kultur) 
schien hier ideal zu sein. Die Kinder waren sehr 
aufgeregt und staunten schon bei der Anrei-

se mit dem Bus über den herrlichen Ausblick. 
Nach einer kurzen Wanderung kamen wir in 
der Waldschule an. Ein kleines Klassenzimmer 
mitten im Wald war das große Highlight des 
Ausfluges. Die Kinder konnten mit allen Sinnen 
entdecken, was es heißt, den Wald zu erleben. 
Auch die freistehende Toilette („Lawö“) war 
äußerst spannend für die Schülerinnen und 

Schüler. Durch die ausgebildeten Waldpädago-
ginnen und -pädagogen wurde näher auf die 
verschiedenen Laub- und Nadelbäume, sowie 
die Tiere des Waldes eingegangen. Unter-
schiedliche Geweihe und Knochenteile der 
Tiere wurden in der Waldschulklasse erkun-
det und besprochen. Wald macht bekanntlich 
hungrig. Um diesen Hunger zu stillen, brauch-

ten die Kinder eine 
besonders nahrhafte 
Verpflegung. Auf-
geschnittenes Obst 
und Gemüse mit 
Dip stand nach dem 
Unterricht im Wald 
zur Verfügung. Beim 
Rückweg zum Bus 
hatte wir noch Zeit, 
um auch das Baum-
haus genau zu be-

trachten. Dieses allgemein kostenlose An-
gebot, sei es für Familien oder Schulklassen, 
eignet sich perfekt um dem Stress des Alltages 
zu entfliehen und eine entspannte, sowie ge-
heimnisvolle Atmosphäre im Wald zu genie-
ßen. Wir können dies nur weiterempfehlen. 
Nähere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.wanaku.at.

Auto-Aicher
Hütte 13, 
6345 Kössen
05375-6249

Brixentaler Str. 8
6305 Itter
05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Autohaus Schlitters
Gewerbegebiet 26f
6262 Schlitters
05288-87150

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2, 6330 Kufstein
05372-64260

Gebrüder Oberladstätter
Reither Anger 21
6235 Reith im Alpbachtal
Tel. 05337-63708

MIT PARTNERN:

0% LEASING* INKL. 
SOMMERBONUS

AUF LAGERNDE NEUWAGEN

WHITE & COLOR VERSION

*Leasingangebot für Verbraucher gemäß § 1 KSchG für PEUGEOT PKW-Lagerfahrzeuge, ausgen. Partner Electric und iOn. Max. Laufzeit 36 Monate, Sollzinssatz 0 %, Bearbeitungsgebühr € 0,–, zuzüglich Rechtsgeschäftsgebühr. Alle Beträge 
verstehen sich inkl. USt. Neuwagenaktion gültig bis 31.08.2019. Höhe der eventuellen Eigenmittel vorbehaltlich der Bonitätsprüfung. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem 
PEUGEOT-Partner. Satzfehler vorbehalten. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

Gesamtverbrauch: 4,0 – 6,0 l/100 km, CO2-Emissionen: 95 – 139 g/km.

23PEU_035_19 Summer Drive HAZ_unten_198x200_RZ.indd   1 18.06.19   12:03
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PEUGEOT-Partner. Satzfehler vorbehalten. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

Gesamtverbrauch: 4,0 – 6,0 l/100 km, CO2-Emissionen: 95 – 139 g/km.

23PEU_035_19 Summer Drive HAZ_unten_198x200_RZ.indd   1 18.06.19   12:03

Fo
to

: 
Ka

th
ar

in
a 

O
sl

Auch die größte Schule des Tiro-
ler Unterlandes konnte heuer zu 
Schulschluss die „Weiße Fahne“ 
hissen: Die Landesmusikschu-
le Wörgl zählte im vergangenen 
Schuljahr mit ihren Außenstellen 
1.013 SchülerInnen in Hauptfä-
chern und verzeichnete mit 122 
bestandenen Übertrittsprüfungen 
einen neuen Rekord. Vom hohen 
Ausbildungsniveau überzeugten 
die ausgewählten Interpreten aus 
allen Mitgliedsgemeinden beim  
Solisten-Schlusskonzert am 3. Juli 
2019 im Komma Wörgl.

„Weiße Fahne“ 
für die LMS
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Das Montessorihaus Wörgl führt bereits seit Jahren erfolgreich 
die Montessori-Schule Wörgl mit einem bilingualen Konzept, 

bei dem eine Pädagogin während der Unterrichtszeit immer Eng-
lisch auf Native-Niveau spricht. Dieses Konzept wird 
nun auf die neue Kindergartengruppe erweitert. An-
drea Wight wird die neue Kindergartengruppe leiten 
und mit den Kindern im Alltag Englisch auf Native-Ni-
veau sprechen und spielerisch erlernen.

Gerade bei sehr jungen Kindern erfolgt der Spracherwerb 
mühelos und sie sind in der Lage, sich in kürzester Zeit 
Fremdsprachen „nebenbei“ anzueignen. In diesem Alter 
haben sie auch kaum Hemmungen, einfach drauf los zu 
sprechen, was es ihnen dann im Schulalltag und im späte-
ren Leben erheblich erleichtert, mit der Fremdsprache Eng-
lisch völlig natürlich umzugehen. Neben dem Erwerb von 
Sprachen haben Kinder im Kindergartenalter sensible Pha-
sen, in denen sie z.B. besonderes Interesse für Buchstaben 
und Zahlen zeigen. Die Montessori-Pädagogik nutzt diese 
Phasen und ermöglicht es jedem Kind, in seinem eigenen 
Tempo sein inneres Bedürfnis nach Weiterentwicklung best-
möglich zu stillen. Die eigens dafür konzipierten Montesso-
ri-Materialien regen die Sinne des Kindes an und fördern 
kindgerecht das natürliche Lernbedürfnis. Natürlich wer-
den die Kinder so auch entsprechend auf die Schule vor-
bereitet.

Noch gibt es sowohl im Montessori-Kindergarten als auch in der neuen 
Montessori-Kinderkrippe freie Plätze. Bei Interesse bitte um Kontaktauf-
nahme: kinderhaus@montessori-woergl.at bzw. Tel. 0650/430 9551.

Beatrix Sabine Laad
J.u.G.-Rainerstr. 5

6300 Wörgl
Tel. 0676 7788606

Ein Unternehmen -
viele Möglichkeiten!

EDELSTAHLBAU KUNSTSCHMIEDE SCHLÜSSELDIENSTSTAHLBAU

ZERTIFIZIERT

TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH
ZERTIFIKAT NR. 0408-CPR-TA00800/1

EN 1090-1:2009+A1:2011
EN 1090-2:2008+A1:2011

STAHLBAU · EDELSTAHLBEARBEITUNG · SCHLÜSSELDIENST · SCHMIEDE

6300 Wörgl · Brixentaler Straße 59

Tel. 05332/73223 · Fax 73246

www.far thofergmbh.com

Neu im Montessorihaus: 
Bilinguale Kindergartengruppe - Freie Plätze in Kindergarten und Kinderkrippe

 Andrea Wight bei der Arbeit mit Kindern.
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Märchenprinz und Kaiserschmarr’n
Ein erfolgreicher und bunter Theaterabend der Montessori-Schule Wörgl

InfoEck Sommeraktion Neues Gesicht
In der Ferienzeit ist das InfoEck - Jugendinfo Wörgl wie ge-
wohnt am Dienstag und Donnerstag, von 13 bis 17 Uhr für 
Jugendliche und junge Erwachsene geöffnet. Das InfoEck hilft 
mit Tipps, Informationen, Adressen und Broschüren bei Fra-
gen rund um Arbeit, Bildung, Auslandsaufenthalte, Neue Me-
dien, Gesundheit, Freizeit und vielem mehr. 

Ist die Sommerhitze unerträglich? In den Sommerferien gibt 
es zu jedem Infogespräch ein gratis Eis zur Abkühlung im In-
foEck. 

Auch im InfoEck gibt es Neuigkeiten… Seit 
01.07.2019 ist ein neues Teammitglied für 
euch da. Hallo meine Lieben! Mein Name 
ist Nadine Karrer und ich bin ausgebildete 
Medienpädagogin. Bisher habe ich in unter-
schiedlichen Institutionen als Trainerin in der 
Berufsorientierung gearbeitet und als Lehrbe-
auftragte jungen Menschen durch die Lehr-
zeit geholfen. Ab sofort bin ich jedoch immer 
am Dienstag und Donnerstag von 13:00 – 17:00 Uhr für euch und 
eure Belange da und helfe gerne im InfoEck weiter.

Am Freitag, den 14.06.2019 drehte sich beim Komma in Wörgl 
alles rund um das Jubiläumsjahr des Kaisers Maximilian, dessen 
Todestag sich heuer zum 500. Mal jährt. Nach einer Lesung des 
Heldenepos „Theuerdank“ sowie der Sage um die Festung Kuf-
stein und der Sage von Kaiser Maximilian in der Felswand, die 
von drei Schülerinnen im Alter von 8 bis 10 Jahren durchgeführt 
wurde, stand die Uraufführung des selbstgeschriebenen „Kaiser-
chat“ der Sekundarstufe der Montessori-Schule Wörgl am Pro-
gramm. Kaiserin Sissi, Kaiser Maximilian, Ernst der Eiserne, König 
Artus und Teoderich wurden von Jungzauberer Harald aus ihren 
Bilderrahmen gezaubert und unterhielten sich in weiterer Folge 
ganz angeregt.

SPATENSTICH IN ANGERBERG
Am 4. Juli fand der symbolische Startschuss für den Bau des 
neuen Swiss Color® Headquarters in Angerberg statt. Das auf 
modernste Permanent Make up Technik spezialisierte Familien-
unternehmen der beiden Schwestern Ingrid Bregenzer und Helga  
Strillinger möchte bereits im Juni 2020 die neuen Räumlichkeiten  
beziehen.

Neben modernen Büros für die wachsende Zahl des Teams und 
größeren Schulungsräumen wird auch Platz für Kongresse mit 
internationalem Publikum geboten.

Darüber hinaus wird ein integrierter Shop erstmals die Möglich- 
keit zum Direktkauf der breiten Produktpalette bieten. Hier ent- 
steht ein modernes Fachzentrum in Sachen Schönheit für Sie und  
Ihn. Der stetig wachsende internationale Vertrieb der Schwestern  
beliefert inzwischen über 60 Länder weltweit.
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Ihr Trachtenspezialist im Brixental

Brixen im Thale
Brixentaler Straße 21 

Tel. 0 53 34/63 12
www.ledermode.at

GERBEREI • TRACHTENMODE • FELLE

Wir haben 
reduziert!
-30% -40% -50%

*gekennzeichnete 
Artikel zu super Preisen

Im August durchgehend von
Mo - Fr 08:30 - 18:00 Uhr

Sa 08.30 - 12:00 Uhr geöffnet

InfoEck Mitarbeiterin 
Nadine Karrer
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Zauberhafte Schüleraufführung zum Abschied
Klassenlehrerin Melanie Simonini war am Ende zu Tränen ge-

rührt, denn die 19 Schülerinnen und Schüler der 4c Klasse 
der Volksschule 1 in Wörgl haben ihr zu Ehren zum Abschied 
ein Theaterstück unter Mithilfe von Lesepate Jürgen Chmelar 
Heiss einstudiert und aufgeführt.

Die Gebrüder Grimm standen mit dem Märchen „Der Teufel mit 
den drei goldenen Haaren“ Pate für das von den Schülern be-
arbeitete Märchen „Das Glückskind“. Sie überließen dabei nichts 
dem Zufall. Bühnenbilder, Kostüme und Requisiten wurden in 
mühevoller Kleinarbeit hergestellt, Liedtexte und Instrumental-
begleitung in mehreren Musikstunden mit Musiklehrerin Sandra 
Horngacher einstudiert. Und so entstand eine abwechslungsrei-
che, witzige, kurzweilige Theateraufführung, in der das Glücks-
kind vielen Hindernissen zum Trotz den Teufel und auch den hin-
terlistigen König austrickste und schlussendlich seine große Liebe, 
die Prinzessin, endlich ehelichen konnte. Entzückend und zugleich 
faszinierend, wie alle Darsteller mit Eifer dabei waren, gleichsam 
feenhaft über die Bühne schwebten und professionell ihre Rollen 
mit Leben erfüllten. Sie waren an diesem Abend die Stars, das 
Publikum am Ende begeistert. Standing Ovations inklusive. Toll 
war übrigens auch die Idee der Kinder, die freiwilligen Spenden in 

der Höhe von rund € 250,- ProJuventute in Kirchbichl zu spenden. 
Großes Lob ernteten die Kinder dann auch von Direktor Reinhard 
Angerer, der die Klasse als die beste Klasse bezeichnete, die man 
sich nur wünschen kann. Eine Klasse eben, wie sie nur alle paar 
Jahre zustande kommt.
 

Pauschallob für die Darsteller: es war eine bezaubernde Aufführung – natürlich mit 
Happy End.
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Jetzt 
anmelden!

Wörgl • Speckbacherstr. 8 • 05332-77951 • Schwaz • Münchner Str. 48 • 05242-61077
Hall • Stadtgraben 1 • 05223-52737 • Telfs • Obermarktstr. 2 • 05262-63376
Innsbruck • Salurner Str. 18 • 0512-570557

Lassen Sie sich beraten:
www.schuelerhilfe.at

*Sondertarif: nur in teilnehmenden Schülerhilfen;  
alle Tarifbedingungen unter www.schuelerhilfe.at/innsbruck

WH + Sommerkurs
•  Auffrischung für das neue Schuljahr

•  Fit für den Übertritt in eine höhere Schule

•  Vorbereitung auf die Nachmatura oder die  
Wiederholungsprüfung

• Geld-zurück-Garantie* Poly
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Schulbeginn
Mittwoch, 04. September 2019, 08:00 Uhr

Bitte mitnehmen
 � letztes Zeugnis (8. Schulstufe)
 � Schreibutensilien
 � Sozialversicherungsnummer
 � Formulare „Berufspraktische Tage“
 � Reisepass & Meldezettel (bei SchülerInnen  

 ohne österreichische Staatsbürgerschaft)

Erste feierliche Abschiedsfeier mit 
Zeugnisübergabe in Poly Wörgl

LehrerInnen und SchülerInnen der Poly-
technischen Schule Wörgl organisierten 

am Donnerstag, den 04.07.2019, erstmals 
eine feierliche Zeugnisverleihung. Ein-
geladen waren neben den SchülerInnen 
Angehörige und Freunde der Absolven-
tInnen. Direktor Schneider bedankte sich 
zunächst bei seinem Lehrerteam für die 
gute Zusammenarbeit zwischen Eltern, 
Lehrern und Schülern. Die ausgezeichnete 
Kooperation wirkte sich nicht nur positiv 
auf das harmonische Schulklima, sondern 
auch auf die Motivation und Leistungen 
der SchülerInnen aus.

Als Ehrengäste wohnten der Vizebürger-
meister Mario Wiechenthaler und die Schul-
qualitätsmanagerin Andrea Weißkopf der 

Veranstaltung bei. Direktor Schneider führte 
durch das abwechslungsreiche Programm. 
Neben einem Jahresrückblick und diversen 
Schülerbeiträgen erläuterte auch Lukas Höck 
seinen Werdegang als ehemaliger Absolvent 
der Polytechnischen Schule.

Bevor alle SchülerInnen ihre Zeugnisse in 
Emfpang nehmen konnten, wurden noch 
jene geehrt, die an Landes- und Bundeswett-
bewerben teilgenommen hatten und mit 
ausgezeichnetem Erfolg das Schuljahr hinter 
sich brachten. Das positive Echo zu dieser 
erstmalig durchgeführten Abschlussfeier er-
muntert dazu, das Ende eines Schuljahres 
auch zukünftig in ähnlicher Form ausklingen 
zu lassen.

Auf ein besonders erfolgreiches Jahr kann das Lehrer-
team um Direktor Gottfried Schneider, rechts im Bild, 
zurückblicken

Fo
to

: 
PT

S 
W

ör
gl



40

LEBEN FINDET STADT STADTMAGAZIN WÖRGL

DER NEUE CITROËN 
BERLINGO KASTENWAGEN

DAS EXKLUSIVPAKET PROMPT VERFÜGBAR

NUR NOCH BIS 31. AUGUST!

Diesel BlueHDi 75 Euro 6b
Klimaanlage

Bluetooth Radio
Schiebetür

Reserverad

AB

€ 11.790,–
  EXKL. MWST.
AUF LAGERFAHRZEUGE

Stand Juni 2019. Ab €14.148,– brutto. Das Aktionsangebo

t ist gültig für CITROËN Berlingo Kastenwagen Lagerfahrzeuge Stand Juni 2019. Ab €14.148,– brutto. Das Aktionsangebot ist gültig für CITROËN Berlingo Kastenwagen Lagerfahrzeuge 

mit Blue HDi 75 Euro 6b Motorisierung und je nach Ausstattung bei Zulassung bis 31.8

.2019.  Gültigkeit so lange der Vorrat reicht und bis 31.8.2019.        mit Blue HDi 75 Euro 6b Motorisierung und je nach Ausstattung bei Zulassung bis 31.8.2019.  Gültigkeit so lange der Vorrat reicht und bis 31.8.2019.        
Weitere Details bei Ihrem CITROËN-Partner. Druck- und Satzfehler vorbehalten. 

VERBR

AUCH: 4,4 L/100 KM, COVERBRAUCH: 4,4 L/100 KM, CO2-EMISSION: 114 G/KM

CIT_AT_Berlingo_Van_HAZ_200x128_RZ.indd   1 18.06.19   13:49

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Besuch in der 
Tyrolia Wörgl

Spendenlauf – 
BRG Wörgl 

Die 4d-Klasse der Volksschule II Wörgl wurde von der Filialleiterin 
der Buchhandlung Tyrolia Manuela Atzl zu einem kreativen Projekt 
eingeladen. Die Kinder durften für den Muttertag ein Schaufens-
ter gestalten. Kunstvoll wurden Botschaften und nette Sprüche 
an die Mamas mit Fensterfarben geschrieben. Im Anschluss war 
noch Zeit, um die Buchhandlung besser kennenzulernen. Frau Atzl 
stellte den Schülerinnen und Schülern Quizfragen. Durch die rich-
tigen Antworten konnten die Kinder tolle Preise gewinnen. Am 
Muttertag nutzten manche Schülerinnen und Schüler die Chance, 
um ihren Müttern das liebevoll gestaltete Schaufenster zu zeigen. 
Großer Dank gilt der Tyrolia Wörgl, die den kleinen Künstlerinnen 
und Künstlern einen kreativen und spannenden Vormittag berei-
tete.

Im Rahmen des Schulschlussfestes am 5. Juli 2019 übergab 
Prof. i. R. OStR Hubert Opitz an Brillos, vertreten durch Dr. 
Bernhard Spechtenhauser und Gerlinde Schernthaner, den 
Erlös des diesjährigen Spendenlaufs des Bundesrealgym-
nasiums Wörgl von 20.740,00 € (Stand 9. Juli 2019).
Dieser Betrag wird vom Verein Brillos (http://www.brillos.
net) dazu verwendet, um in Bolivien Schulgebäude und 
Unterkünfte für Straßenkinder zu errichten. Der Kufsteiner 
Primar Dr. Bernhard Spechtenhauser betreut dieses Hilfs-
projekt bereits über 10 Jahre. Dem pensionierten Sport- 
und Deutschlehrer Hubert Opitz ist dieses Hilfsprojekt ein 
großes Anliegen, weshalb er heuer bereits den 4. Spen-
denlauf des BRG Wörgl zu organisieren half.Fo
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Tiroler Schuhmanufaktur

Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

w w w.stadler-schuhe.at

SHOPPARTNER

Große Auswahl an Abverkaufsmodellen 
FABRIKSPREISEFABRIKSPREISEFABRIKSPREISEFABRIKSPREISE bis zu 

-70%

MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

statt:
€ 224,95

Zellberg II nero-apfel               € 180,00

statt:
€ 179,95

Moritz mocca               € 49,90

statt:
€ 164,95

Innsbruck Style kobalt               € 132,00

Peter-Rosegger-Str. 3 · 6300 Wörgl · Tel. 05332/22830

ab einem Einkaufswert von € 100,-

€ 20,-
GUTSCHEIN

Summersale
-25% auf Radbekleidung

Sommerschlussverkauf
-10% auf alle E-Bikes und Fahrräder

Rabatte gelten nicht bei bereits reduzierter Ware
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Innsbrucker Str. 99
6300 Wörgl

citywash verschenkt 5 Werbeflächen
Sind Sie an einer kostenlosen Werbefläche interessiert?  
Nähere Informationen und die Rahmenbedingungen  
erhalten Sie unter der Rufnummer 0664 820 4900

Termine 
GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRKANZLEI IM JUNI, JULI UND AUGUST:
Montag bis Freitag: 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

DONNERSTAG, 15. AUGUST, 10:00 UHR, Gottesdienst mit Beteiligung der Fahnenabordnungen unserer Traditionsvereine, musikalisch 
gestaltet vom Stadtpfarrchor

HERZLICHE EINLADUNG ZUR VERABSCHIEDUNGS-FEIER VON UNSEREM PFARRER THEO MAIRHOFER:
Samstag, 10. August 2019, 18:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche, anschließend Agape im Feuerwehrhaus.

Aktuelles aus der Pfarre

Kooperator Christian Hauser: 
Der neue Pfarrprovisor stellt sich vor 
Liebe Wörglerinnen und Wörgler, liebe Bruckhäusler und Bruckhäuslerinnen! 

Nach 2 Jahren als Kooperator im 
Pfarrverband Wörgl-Bruckhäusl 

brauche ich mich wohl nicht mehr aus-
führlicher vorstellen. Vielen von Euch 
bin ich schon von den Gottesdiensten 
und der ein oder anderen Begegnung 
her bekannt. Nachdem in den vergange-
nen Monaten für unseren Stadtpfarrer 
Theo Mairhofer, der ja mit 1. September 
in den Pfarrverband Gasteinertal wech-
selt, kein Nachfolger gefunden werden 
konnte, hat mich der Generalvikar unse-
rer Erzdiözese Roland Rasser vor einigen 
Wochen gebeten, für ein Jahr die Lei-
tung des Pfarrverbandes interimistisch 
als Pfarrprovisor zu übernehmen. 

Angesichts der geringen Personalressour-
cen habe ich dieser Bitte zugestimmt, ob-
wohl ich gerne noch ein weiteres Jahr als 
Kooperator tätig gewesen wäre, bevor ich 
Leitungsaufgaben übernehmen wollte.
 
Ich habe auch deswegen zugestimmt, weil 
ich „ein sehr gut bestelltes Haus“ von 
Pfarrer Theo übernehmen darf und Teil 
eines sehr engagierten Pfarrteams bin, so-
wohl im engeren Pfarrteam mit PA Chris-
tian Ehrensberger und unserer Sekretärin 
Ingrid Spitzenstätter, als auch im tollen 
Team unseres Pfarrgemeinderates unter 
Obmann Heinz Werlberger und unseres 

Pfarrkirchenrates unter Obmann Johann 
Mauracher. 

Auch werden wir im hauptamtlichen Team 
Unterstützung bekommen. Zum einen 
durch den neuen Pfarrprovisor von An-
gath-Angerberg-Mariastein 

Dr. Binumon John, der ebenfalls am 1. Sep-
tember diesen Dienst antreten wird. Zum 
anderen durch P. Johnsowri Charles Sebas-
tian OCD, der bis zum Sommer dieses Jah-
res priesterlicher Mitarbeiter im Pfarrver-
band Brixlegg-Rattenberg-Radfeld ist und 
zurzeit an der Universität Innsbruck seine 
Doktorarbeit schreibt. 

Wir alle gemeinsam werden versuchen, die 
Arbeit im Weinberg des Herrn, die Arbeit 
in unserem Pfarrverband Wörgl-Bruck-
häusl, weiterhin gut und fruchtbringend 
zu gestalten. Ich freue mich, mit euch und 
für euch kommendes Jahr als Pfarrprovisor 
wirken zu dürfen. 

PS: Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
bei unserem Stadtpfarrer Theo Mairhofer 
für die schöne, oft auch lustige Zeit ganz, 
ganz herzlich bedanken, in der er mich zu-
erst als Praktikant, dann als Diakon und 
jetzt abschließend als Kooperator begleitet 
und ausgebildet hat. Ich konnte in dieser 
Zeit von ihm sehr viel lernen, nicht nur im 
pastoralen Bereich, sondern auch im per-
sönlichen. 
Dafür möchte ich Ihm ein ganz großes Ver-
gelt´s Gott sagen!!!

Kooperator Christian Hauser
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70 Vermietercoaches wurden vom 
Verband der Tiroler Tourismusver-

bände in den Tiroler Regionen bereits aus-
gebildet. Drei davon arbeiten im Touris-
musverband der Ferienregion Hohe Salve.
 
Die Vermieterakademie wurde 2012 durch 
eine Förderung des Landes Tirol ins Leben 
gerufen. Sie ist wiederum ein Teilstück vom 
VTT, der Verband der Tiroler Tourismusver-
bände. Ziel der Akademie soll natürlich sein, 
die Vermieter ständig durch z. B. aktuelle 
Seminare weiterzubilden und sie bestmög-
lich in der Unterkunftsvermietung zu unter-
stützen. Daher gibt es für die Tourismusver-
bände auch die Möglichkeit, ihre Mitarbeiter 
bei der Vermieterakademie Tirol bzw. VTT als 
Vermietercoach ausbilden zu lassen. 

Ende Mai 2019 wurden gesamt 19 engagier-
te VermieterInnen, 28 Vermietercoaches und 
drei „5-Edelweiß-Betriebe“ vom Land Tirol 
in Innsbruck geehrt. Unter den Vermietern 
befanden sich auch zwei Betriebe aus der 
Ferienregion Hohe Salve. Christl Bramböck 
vom Breitenhof in Angath und Martina Ach-
rainer vom Erbhof Achrainer-Moosen wur-

den für ihre fleißige Teilnahme an den an-
gebotenen Seminaren und Weiterbildungen 
der Vermieterakademie ausgezeichnet.

Auch die Tourismusverband-Mitarbeiterin-
nen der Ferienregion Hohe Salve Desiree 
Treichl, Anna Schäffer und Christina Auf-
schnaiter nahmen ihr Diplom als Vermieter-
coach, überreicht von Landersrätin Beate 
Palfrader, Mag. Evelyn Geiger-Anker - Direk-

torin der Wirtschaftskammer und Hofrat Dr. 
Gerhard Föger - Amt der Tiroler Landesregie-
rung, entgegen. Von Jänner bis April 2019 
konnten die Tourismus-Mitarbeiterinnen die 
drei Module, welche die Bereiche Touris-
mus, Recht und Marketing, Kommunikation 
und Rhetorik, sowie eCoach beinhalten, ab-
schließen. Somit werden die Vermieter in der 
Region mit noch mehr Wissen bestens unter-
stützt.

Feierliche Eröffnung Freischwimmbad 
Wörgl

Aus dem lange Jahre behutsam gepflegten 
Kuckucksei der Stadt Wörgl ist nun nach 
14 – monatiger Brut- bzw. Bauzeit, im Mai 
1976 ein prächtiger Kuckuck geschlüpft. 
Fast möchte man daraus einen schillernden 
Pfau machen, denn das neue Wörgler Frei-
zeitzentrum ist eine großartige Anlage ge-
worden, die ihresgleichen sucht. 

Wirklich nicht zu früh, aber gerade noch 
rechtzeitig zur 25 Jahr Feier, ist die Stadt 
Wörgl nun glückliche Besitzerin eines Frei-
schwimmbades, das sowohl der Bevöl-
kerungsanzahl, dem Fremdenverkehr, als 
auch dem Stadtprestige gerecht wird. Das 
positive Echo zeigte sich an den Tausenden 
Menschen, die sich zur feierlichen Eröff-
nung auf dem Schwimmbadgelände ein-
gefunden hatten. 

Sie alle begrüßte der Wörgler Bürger-
meister Herbert Strobl zusammen mit den 
Ehrengästen recht herzlich. Zum Kreis der 
illustren Gäste gehörten u.a. Bundesprä-
sident Dr. Kirschschläger, die LH Stv. Dr. 
Prior und Dr. Salcher,  Stadtpfarrer Dekan 
Tranninger sowie Bezirkshauptmann OR 
Dr. Philipp sowie Ehrenring- und Ehrenzei-

chenträger der Stadt Wörgl. In seiner Fest-
rede unterstrich Bgm. Herbert Strobl die 
Notwendigkeit des Projektes, nachdem das 
1927 gebaute alte Schwimmbad in der Au-
gasse, schon vielfach Anlass zur berechtig-
ter Kritik war. Der Dank der Stadtgemeinde 
für das 22 Mio. Schilling Projekt galt vor al-
lem dem Architekten Mag. Leopold Huber 
und dem Bauleiter Ing. Martin Mey. Nach 

der Führung am Ende eines anstrengenden 
Tages, freute man sich auf das Abendessen 
im Golfrestaurant, wo der Abend in gelös-
ter Stimmung seinen Abschluss fand. Auch 
heute noch trauern viele Wörglerinnen 
und Wörgler ihrem Freibad nach. 

Stadtchronist Mike Pfeffer - Kontakt: 
chronist.woergl@snw.at                                                                                                                              
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Tausende Menschen nahmen an der Eröffnung teil

Aus der Wörgler Stadtchronik. Erinnern Sie sich…

Ehrgeizige Vermieter und Vermietercoaches 
in der Ferienregion Hohe Salve
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v.l.n.r. Hofrat Dr. Gerhard Föger – Leiter Tourismus Amt der Tiroler Landesregierung, Stefan Astner – Geschäftsführer TVB 
Ferienregion Hohe Salve, Vermietercoaches Anna Schäffer – Christina Aufschnaiter und Desiree Treichl, Katrin Perktold – 
Geschäftsführerin VTT, Anton Habicher – Amt der Tiroler Landesregierung
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Rund 50 Geburtstagskinder kamen der Einladung 
der Stadtgemeinde Wörgl nach, um am Dienstag, 

den 2. Juli im Gastgarten des Hotel Linde gemein-
sam Geburtstag zu feiern. 

Auch BGM Hedi Wechner ließ es sich nicht entgehen, 
um bei Sekt und Kuchen über alte Zeiten zu sinnieren 
und über die eine oder andere Geschichte herzlich zu 
lachen. „Es war nicht immer alles gut, trotzdem hatten 
wir hier in Wörgl eine schöne Kinder- und Jugendzeit“, 
so eines der Geburtstagskinder. 

Am Pfingstmontag fuhren 52 reiselustige Wörgler Pensionis-
ten nach Sattendorf am Ossiachersee.    

Stopp in Lienz für eine Kaffeepause, weiter bis Oberdrauburg zum 
Mittagessen. Dann über den Gailbergsattel nach Kötschach Maut-
hen, Besichtigung des Kriegsmuseum (1915 – 1918), anschließend 
Fahrt zum Hotel Sonnenhügel in Sattendorf. Mit dem Abendessen 
und anschließendem Umtrunk endete der erste Tag.

4 Tagesfahrt nach Kärnten 
zum Ossiachersee

Die Stadt gratuliert

VIDEOWALL WERBUNG DIE WIRKT
www.sawo.media - Ihr Erfolg ist unser Ziel - 

Sommeraktion -20% auf sämtliche  
Preise auf der Website.

Sichern Sie sich JETZT den einmaligen Preisvorteil!
Individuell und fachkundig zeigen wir Ihnen, in einem persönlichen Gespräch, Ihre profunden Möglichkeiten auf.

www.sawo.media - IHR Sparringpartner für erfolgreiche Videowall-Werbung: 0664 82 04 900
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BGM Hedi Wechner konnte zahlreiche Geburtstagskinder im idyllischen 
Gastgarten des Hotel Linde begrüßen. Sie sieht bewusst diese Einladung 
als kleines Dankeschön für die vielen positiven Beiträge der Jubilare.



45

LEBEN FINDET STADTAugust 2019

Die Lebensfreude kann man Anna Ha-
ger nicht absprechen. Warum auch? 90 

Jahre sind für sie nämlich noch lange kein 
Grund, untätig zu bleiben, denn ihre Le-
bensmaxime lautete stets, immer ein Ziel 
vor Augen zu haben und dieses nie aus den 
Augen zu lassen. 

Erstaunlich ist auch die Tatsache, dass Anna 
Hager die erste weibliche Metzgerin in Tirol 
war. „Der Grund dafür war ein einfacher. Die 
Männer waren alle im Krieg, da musste je-
mand schließlich die notwendigen Arbeiten 
Zuhause übernehmen. So habe ich diese Aus-
bildung eben gemacht“, weiß Hager, die sich 
für keine Arbeiten zu schade war. „Was zu tun 
war, war eben zu tun“, so Hager weiter, die so 
„nebenbei“ auch eine Familie zu versorgen 
hatte, auf die sie übrigens sehr stolz ist. Drei 
Kinder, vier Enkel und 6 Urenkel sind mittler-
weile daraus hervorgegangen. Anna Hager hat 
sich übrigens nicht nur um ihre Familie geküm-
mert. Lange Zeit buk sie nämlich auch für die 
Kinder der Nachbarschaft vor der Weihnachts-

zeit regelmäßig Weihnachtskekse, die von al-
len gerne genascht wurden. Jetzt kann sie das 
leider nicht mehr - zu ihrem Bedauern, denn ihr 
Backrohr hat vor einiger Zeit den sprichwört-
lichen Geist aufgegeben. Bürgermeisterin Hedi 

Wechner jedenfalls zeigte sich beeindruckt von 
der Vitalität, die Anna Hager beim Besuch an 
den Tag legte. Sie wünschte Anna Hager noch 
viele gesunde und unbeschwerte Jahre. Dem 
bleibt nichts hinzuzufügen.

Im Frühjahr feierte der in Wörgl sehr angesehene und beliebte 
ehemalige Kinderarzt Dr. Anton Schumacher seinen 95. Ge-

burtstag. 

In Abwesenheit von Bgm. Hedi Wechner überbrachte Vbgm. Mario 
Wiechenthaler herzliche Grüße seitens der Stadtgemeinde und kam 
aus dem Staunen nicht heraus. Dr. Anton Schumacher präsentierte 
sich trotz seines hohen Alters noch überaus agil und tatkräftig. So 
steigt er immer noch gerne auf das E-Bike und unternimmt ausgie-
bige Radtouren, die ihn weit über die Wörgler Stadtgrenzen hinaus-
führen. Dem nicht genug. Bis vor kurzem unternahm er sogar noch 
eine Bergwanderung auf das Hundalmjoch. Aber auch Zuhause gibt 
es für ihn viel zu tun, denn zu seinen Hobbys gehört sein liebevoll 
angelegter Garten, den er tagtäglich hegt und pflegt. 

Anna Hager: 90 Jahre mit viel Lebensfreude

Kinderarzt Dr. Anton Schumacher 95

Freute sich über den Besuch von Bürgermeisterin Hedi Wechner zu ihrem 90er: Anna Hager, die auf ein ereignisreiches 
Leben zurückblicken kann.
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Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Ihr Goldspezialist in Kitzbühel, Kufstein und Wörgl

Aktion: Nimm 3 Zahl nur 2*
auf alle lagernden Armbänder!

zB: Nomination, Swarovski, Wendestein, Palido, 
Laura-Coon, Xenox, Monomania, Calvin Klein 
oder auch Gold- und Silberarmbänder! 
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Erfreut sich bester Gesundheit. Dr. Anton Schumacher mit seiner Frau Aloisia und Vbgm. 
Mario Wiechenthaler.
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Über 50 Wörgler Vereine präsentierten sich den knapp 10.000 Besuchern beim 37. Wörgler Stadtfest mit leckeren Schmankerln und 
tollen Attraktionen. Sehenswerte Live Acts auf zwei Bühnen rundeten das Programm ab.

37 Jahre Stadtfest Wörgl und 
wieder ein voller Erfolg!
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I N N S B R U C K  Tel. 0 512 - 3336-0
V O M P  Tel. 0 52 42 - 642 00-0
W Ö R G L  Tel. 0 53 32 - 737 11-0
K I R C H D O R F  Tel. 0 53 52 - 645 50-0
T E L F S - P F A F F E N H O F E N  Tel. 0 52 62 - 654 00 www.autopark.at

Mama,  
durch den Ford kann

i durchspringen – 
volle cool!

Aber 
Schiebe-

türen sein
a für was

anders da –
den kaffma

uns!E D I T I O N

INKLUSIVE TOP-AUSSTATTUNG:
•  Klimaanlage
• Radiopaket 14
• Mobiltelefon-Vorbereitung mit Bluetooth-Schnittstelle
• MyFord-DOCK
• Schiebetüre links und rechts
• Heckklappe, verglast mit Scheibenwischer
• Seitenscheiben hinten stark getönt
• Fahrersitz 4-fach einstellbar
• Elektronische Servolenkung
• Kindersicherung hintere Türen
• Zentralverriegelung
• Tempomat
• Elektr. Fensterheber vorne
• Metallic-Lackierung
• 5 Jahre Garantie
• u. v. m.

Der neue FORD  
TOURNEO COURIER Trend
1,0 EcoBoost, 100 PS / 74 kW, 5-Türer  
Verbrauch 6,8 l/100 km, 131 g CO2/km

oder monatlich € 132,- **

* Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung und Finanzierungsbonus  
der EASY Leasing; Anmeldung bis spätestens 31. 12. 2019.  
Das Angebot ist freibleibend ohne Gewähr. Irrtümer, Tipp- und  
Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten. Symbolfotos.
** Leasingberechnung mit Anzahlung € 3.290,-, Restwert € 5.300,-,  
Laufzeit 48 Monate, Km 15.000 p.a., Bearbeitungsgebühr € 100,-,  
Rechtsgeschäftsgebühr € 86,34, Sollzinssatz 5,41 %,  
vorbehaltlich Erfüllung der banküblichen Bonitätskriterien.

begrenzte  
Stückzahlen

Jetzt Aktionspreis nur *

€ 13.290,-


